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 rtszeit Brackel
Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend 
vor einem Termin beim jeweiligen Veranstalter, 

ob die angegebene Veranstaltung 
wirklich stattfindet.

Dienstags

„Digitalcafé 55+“
DRK Begegnungsstätte Neuasseln
Dortmund, Funkturm 49a
15 bis 17 Uhr

Jeden letzten Montag im Monat

Auszeit Café Wickede
AWO-Tagespflege
Wickede, Meylantstr. 85
16.30 bis 18.30 Uhr

Jeden ersten Dienstag im Monat

Café Spiel mit Spaß Wambel
Wambel, AWO-Begegnungsstätte
14 bis 16 Uhr

Jeden vierten Freitag im Monat

Café Spiel mit Spaß Brackel
Brackel, Arendt Rupe 
Gemeindehaus
14 bis 16 Uhr

Bis 18. April 2027

Sonderausstellung „unSICHTBAR 
verbunden. Im Boden.“
Mondo mio! 
Kindermuseum Dortmund

Dienstags und freitags

Laufkurs für Anfänger 
und Wiedereinsteiger
Parkplatz des Kleingartenvereins 
Fritz Henßler
Wickede, Pleckenbrink/ 
Meylantstraße

Freitag, 5. Juni

Café LeseLust
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
10 bis 12 Uhr

Freitag, 5. Juni 

bis Sonntag, 7. Juni

Klavierfestival Ruhr
LWL-Museum Zeche Zollern
Dortmund, Grubenweg 5

Sonntag, 7. Juni

Kinderstück „Zwei Monster“
Theater Fletch Bizzel
Dortmund, Humboldtstr. 45
14 Uhr

DJ Bobo „The Great Adventure“
Westfalenhalle
Dortmund
19 Uhr

Mittwoch, 10. Juni

Kamishibai Erzähltheater
„Kater Jack sucht Freunde“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
16 Uhr

Freitag, 12. Juni

Komödie „Sonny Boys“
Theater Fletch Bizzel
Dortmund, Humboldtstr. 45
20 Uhr

Samstag, 13. Juni

Wallfahrt nach Werl
Start in der Kirche Vom Göttlichen 
Wort
Dortmund, Wickeder Hellweg 59
Ab 7.30 Uhr

18. Fest der Chöre
Orchesterzentrum Dortmund
Dortmund, Brückenstraße 47
Ab 11.45 Uhr

Sonntag, 14. Juni

5. ZONTA Benefiz-Golfturnier
Royal Saint Barbara ś Dortmund 
Golf Club e.V.
Dortmund, Saint-Barbara Allee 18
10 Uhr

Mittwoch, 17. Juni

Lese-Club
Lutherkirche
Asseln, Asselner Hellweg 118a
Ab 16.30 Uhr

Sonntag, 21. Juni

Kinderstück 
„Peterchens Mondfahrt“
Theater Fletch Bizzel
Dortmund, Humboldtstr. 45
14 Uhr

25. Asselner Zweirad-Oldie-Treffen
Marie-Juchacz-Haus
Asseln, Flegelstr. 42
Ab 11 Uhr

Dienstag, 23. Juni

Def Leppard „Support: Extreme“
Westfalenhalle
Dortmund
19.30 Uhr

Mittwoch, 24. Juni

Bilderbuchkino „Känguru Knickohr“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
16 Uhr

Juli
Mittwoch, 1. Juli

Improshow „Emscherblut“
Theater Fletch Bizzel
Dortmund, Humboldtstr. 45
20 Uhr

Nina Chuba „Arena Tour 2025“
Westfalenhalle
Dortmund
19.30 Uhr

Freitag, 3. Juli

Café LeseLust
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
10 bis 12 Uhr

Mittwoch, 8. Juli

Kamishibai Erzähltheater 
„Verlieren ist was für Gewinner“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
16 Uhr

Freitag, 10. Juli

Komödie „Adam und Eva“
Theater Fletch Bizzel
Dortmund, Humboldtstr. 45
20 Uhr

Samstag, 11. Juli

40 Jahre 1. Volleyballverein 
Holzwickede
Beachanlage hinter der 
„Schönen Flöte“
Holzwickede, Steinbruchstraße 38
Ab 11 Uhr

Mittwoch, 15. Juli

Lese-Club
Lutherkirche
Dortmund, Asselner Hellweg 118a
Ab 16.30 Uhr

Mittwoch, 22. Juli

Bilderbuchkino „Toni & Lou – 
Auf Schatzsuche am Meer“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
16 Uhr

Donnerstag, 23. Juli

Gamingnachmittag mit der 
Nintendo Switch
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
13 Uhr

Freitag, 24. Juli

Repair Café
Ev. Arendt Rupe Gemeindehaus
Brackel, Flughafenstr. 7
16 bis 19 Uhr

Samstag, 25. Juli

Juicy Beats Festival
Westfalenpark
Dortmund, An der Buschmühle 3
Ganztägig

Montag, 27. Juli 

bis Freitag, 31. Juli

Ferienprogramm „Expedition 
Untergrund – Forschen zwischen 
Wurm und Wurzel“
Mondo mio! 
Kindermuseum Dortmund
Täglich von 9 bis 15 Uhr

Dienstag, 28. Juli

Digitale Schnitzeljagd „Die drei ???, 
Star Wars & Comic Manga“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
10 bis 12 Uhr

August
Mittwoch, 5. August

Kamishibai Erzähltheater „Edison“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
16 Uhr

Freitag, 7. August

Café LeseLust
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
10 bis 12 Uhr

Montag, 10. August 

bis Freitag, 14. August

Ferienprogramm „Wurzelzauber & 
Wunderwelten – 
kreative Entdeckungsreise ins 
Erdreich“
Mondo mio! 
Kindermuseum Dortmund
Täglich von 9 bis 15 Uhr

Dienstag, 28. August

Digitale Schnitzeljagd „Die drei ???, 
Star Wars & Comic Manga“
Bibliothek Brackel
Brackel, Obersdorfstr. 23
10 bis 12 Uhr

Hellweg Sommer 2026
Kreative Ferien für die ganze Familie
Kreativität, Bewegung und 
neue Er fahrungen stehen 
im Mittelpunkt des „Hellweg 
Sommer 2026“. Das Kulturzen-
trum balou und die Tremonia 
Akademie bieten in den Som-
merferien ein abwechslungs-
reiches Programm für Kinder, 
Jugendliche und Erwachse-
ne an. Ob Tanz, Kunst, Technik 
oder Fitness – die zahlreichen 
Workshops und Kurse laden 
dazu ein, Neues auszuprobie-
ren, Talente zu entdecken und 
gemeinsam aktiv zu werden. 
Anmeldungen für alle Ange-
bote sind ab sofort möglich.

Tanz, Kreativität 
und Spaß für Kinder
Kinder und Jugendliche kön-
nen sich in den Sommerferi-
en auf zahlreiche kreative und 
bewegungsreiche Angebote 
freuen. Besonders viel Energie 
verspricht der Kurs „Streetdan-
ce4Kids“ für Kinder ab neun Jah-
ren. An zwei Terminen lernen 
die Teilnehmenden die Grund-
lagen moderner Streetdan-
ce-Bewegungen kennen, entwi-
ckeln ein Gefühl für Rhythmus 
und Musik und erarbeiten ge-
meinsam eine kleine Choreo-
grafie. Aktuelle Popmusik sorgt 
dabei für die passende Stim-
mung und bietet viel Raum, 
den eigenen Stil einzubringen. 
Kreativ wird es auch beim ko-
stenfreien Angebot „Texti l-
bilder“. Kinder ab acht Jahren 
gestalten aus Stoffresten, al-
ten Kleidungsstücken und ver-
schiedenen Material ien in-
dividuelle Wandbilder. Dabei 
entstehen einzigartige Kunst-
werke, die nicht nur die Fan-
tasie anregen, sondern auch 
zeigen, wie aus vermeintlich 
ausgedienten Materialien etwas 
Neues geschaffen werden kann. 

Moderne Technik 
spielerisch entdecken
Ein besonderes Highlight im Pro-
gramm der Tremonia Akade-

mie ist der Kurs „Creative 3D – 
Schmuck, Deko & Accessoires 
selbst gedruckt“. Das Angebot 
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche im Alter von acht bis 
zwölf Jahren und verbindet Krea-
tivität mit moderner Technologie. 
Die Teilnehmenden lernen zu-
nächst den Umgang mit einer 
leicht verständlichen CAD-Soft-
ware, mit der sie eigene Entwürfe 
am Computer erstellen können. 
Ob individuelle Schmuckstücke, 
dekorative Gegenstände oder 
praktische Accessoires – die 
Ideen werden anschließend mit-
hilfe eines 3D-Druckers in reale 
Objekte verwandelt. Der Kurs 
ermöglicht damit einen span-
nenden Einblick in digitale Ge-
staltung und innovative Ferti-
gungstechniken.

(v.l.) Annika Preuss (JKS balou e.V.), Jens Schwichtenberg
(Tremonia Akademie) und Nina Gutknecht (Tremonia Akademie).

Fitness und Gesundheit 
für Erwachsene
Auch Erwachsene finden beim 
Hellweg Sommer passende An-
gebote, um aktiv und fit durch die 
Ferienzeit zu kommen. Die „Core 

Boot Camp Intensivwoche Pilates“ 
umfasst fünf abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, die gezielt 
Kraft, Beweglichkeit und Körper-
bewusstsein fördern. Das inten-
sive Kursformat richtet sich an 
alle, die ihrem Körper etwas Gutes 
tun und gleichzeitig neue Impulse 
für ihre Fitness erhalten möch-
ten. Als zusätzliches Extra warten 
Detox-Wasser und kleine Über-
raschungen auf alle, die an der 
gesamten Kursreihe teilnehmen. 
Wer ein effektives Ganzkörper-
training bevorzugt, kann sich für 
„Bodytoning mit den TOGU BRA-
SIL Handtrainern“ anmelden. Das 
Training kombiniert Übungen für 
Kraft, Stabilität und Koordination 
und eignet sich sowohl für Einstei-
gerinnen und Einsteiger als auch 
für sportlich Erfahrene. Durch die 
vielseitigen Bewegungsabläufe 
wird der gesamte Körper aktiviert 
und gestärkt. Informationen zu al-
len Kursen sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es ab sofort 
auf den Internetseiten der Veran-
stalter: balou-dortmund.de und 
tremonia-akademie.de.
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Über 35 Jahre Erfahrung im gesamten Immobilien-
bereich garantiert Ihnen kompetente Beratung.

Hauptstraße 1
59439 Holzwickede
Tel. (02301) 14214  -  Fax (02301) 14314
www.denninghoff-immobilien.de
info@denninghoff-immobilien.de

Verkaufen   ·  Vermieten  ·  Verwalten

 Im gesamten Immobiliensektor tätig
 Professionelle Betreuung aller Immobilienarten inkl. Verwaltung
 Alles aus einer Hand
 Immobilienkompetenz mit System

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie erfahren oder Sie suchen 
eine professionelle Hausverwaltung? Sprechen Sie uns an!
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Sommer voller Vorlese-Erlebnisse
Geschichten, Abenteuer und ganz viel Fantasie
Die Stadtteilbibliothek Bra-
ckel wird im Sommer erneut 
zum Treffpunkt für kleine Ent-
deckerinnen und Entdecker. 
Mit einer abwechslungsrei-
chen Reihe aus Bilderbuchki-
no und Kamishibai-Erzählthe-
ater lädt die Bibliothek Kinder 
und Familien dazu ein, in fan-
tasievolle Welten einzutau-
chen. Ob mutige Tiere, span-
nende Schatzsuchen oder 
lustige Abenteuer – jede Ver-
anstaltung erzählt ihre eige-
ne Geschichte und schafft ei-
nen Raum, in dem Zuhören, 
Staunen und gemeinsames Er-
leben im Mittelpunkt stehen.

Geschichten lebendig erzählt
Das traditionelle Kamishibai-
Erzähltheater verbindet Bil-
der, Sprache und Erzählkunst 
zu einem besonderen Erleb-
nis. Dabei werden Bildkarten in 
einem kleinen Holzrahmen prä-
sentiert und die Geschichten 

Schritt für Schritt erzählt. 
Gerade für jüngere Kinder 

entsteht dadurch eine inten-
sive und zugleich spielerische 
Atmosphäre. Am 10. Juni steht 
die Geschichte „Kater Jack sucht 
einen Freund“ auf dem Pro-
gramm. Im Mittelpunkt steht 
der kleine Kater Jack, der als 
letztes seiner Geschwister noch 
auf ein neues Zuhause wartet. 
Erst als Judith ihn mit auf ihre 
Farm nimmt, entdeckt Jack eine 
neue Welt voller Tiere, Gemüse-
beete und Abenteuer. Die Ge-
schichte vermittelt auf liebevolle 
Weise Themen wie Freundschaft,  

Ankommen und Gebor-
genheit. Nur wenige 
Wochen später, am 
8. Juli, folgt das  Ka-
mishibai „Verlieren 

ist was für Gewin-
ner“. Hier treten  

verschiedene 
Waldtiere bei 

den Waldspie-
len gegeneinander 

an und müssen erken-
nen, dass jeder eigene Talen-

te besitzt. Während zunächst 
der Wettkampf im Vordergrund 
steht, entwickelt sich die Ge-
schichte schnell zu einer Erzäh-
lung über Fairness, Zusammen-
halt und die Frage, was eigentlich 
wahres Gewinnen bedeutet. 
Auch im August, genauer am 
5., wartet ein weiteres Aben-
teuer auf die jungen Besuche-
rinnen und Besucher. Beim Ka-
mishibai „Edison“ begleiten 
Kinder den neugierigen Mäuse-
rich Pete und seinen Professor 
auf eine spannende Schatzsu-
che am Meeresgrund. Die fan-
tasievolle Geschichte verbindet 
Abenteuerlust mit wissenschaft-
licher Neugier und zeigt, wie 
Entdeckungen die Welt verän-
dern können.

Bilderbuchkino 
zum Mitmachen
Neben dem Kamishibai setzt die 
Stadtteilbibliothek Brackel auch 
auf das beliebte Bilderbuchki-
no. Dabei werden Illustrationen 

"Kater Jack sucht einen Freund". 

großformatig gezeigt, während 
die Geschichte vorgelesen wird. 
Für Kinder entsteht so ein ge-
meinsames Kinoerlebnis rund 
um Bücher und Geschichten. 
Am 24. Juni heißt es „Vorhang 
auf für Känguru Knickohr “. 
Die Geschichte erzählt von ei-
nem kleinen Känguru, das nur 
das hört, was es hören möch-
te. Mit viel Humor und Alltags-
situationen greift das Bilder-
buch Themen wie Zuhören, 
Ordnung und Familienleben 
auf. Besonders schön: Im An-
schluss an die Veranstaltung 
wird gemeinsam gemalt, so-
dass die Kinder ihre Eindrü-
cke kreativ festhalten können. 
Sommerlich wird es schließlich 
am 22. Juli beim Bilderbuch-
kino „Toni & Lou – Auf Schatz-
suche am Meer“. Gemeinsam 
mit Bär Toni und seiner Vogel-
freundin Lou gehen die Kinder 
auf eine Reise ans Meer, ent-
decken Tiere und Pflanzen und 
helfen sogar einer Schildkröte 
in Not. Die Geschichte verbin-
det Naturwissen mit Abenteu-
er und vermittelt spielerisch ei-
nen achtsamen Umgang mit 
der Umwelt.

Mehr als nur Vorlesen
Die Veranstaltungsreihe zeigt 
eindrucksvoll, wie moderne Bi-
bliotheksarbeit heute ausse-
hen kann. Die Stadtteilbiblio-
thek Brackel versteht sich längst 
nicht mehr nur als Ort zum Aus-
leihen von Büchern, sondern als 
kultureller Treffpunkt für Fami-
lien, Kinder und Nachbarschaft. 
Durch die Mischung aus Vor-

"Verlieren ist was für Gewinner".

"Känguru Knickohr".

Illustration: brgfx über freepik

"Toni & Lou - Auf Schatzsuche am Meer". "Edison". Fotos: Sascha Skowronski, Stadtteilbibliothek Brackel

Tettenbachstraße 11-15
44329 Dortmund          0231 23716

www.autohaus-dettmann.de

Guido Dettmann
Geschäftsfüherer

www Instagram

Melanie Maschinski
Assistenz der Geschäftsführung

Patrick Wolf
Verkaufsberater

lesen, Bildern und ge -
meinsamer Aktivität ent-
stehen Angebote, die Kinder 
emotional ansprechen und 
gleichzeitig ihre Sprachent-
wicklung fördern. Gerade For-
mate wie Kamishibai oder Bil-
derbuchkino schaf fen eine 
besondere Nähe zur Geschich-
te und regen Fantasie, Kon-
zentration und Austausch an. 
Zudem bieten die Veranstal-
tungen Eltern und Kindern die 
Möglichkeit, gemeinsam Zeit zu 
verbringen – fernab von Bild-
schirmen und Alltagsstress. Die 
offene Atmosphäre ohne An-
meldedruck erleichtert dabei 
vielen Familien den Zugang.

Kostenfrei und 
ohne Anmeldung
Alle Veranstaltungen finden in 
der Stadtteilbibliothek Brackel 
in Dortmund statt und begin-
nen jeweils um 16 Uhr. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist kostenlos. 
Damit setzt die Bibliothek ein 
deutliches Zeichen für kultu-
relle Teilhabe und frühkindli-
che Leseförderung. Wer also 

in den Sommer-
ferien oder an ei-
nem freien Nach-
mittag auf der Suche 
nach einem besonderen Erleb-
nis für Kinder ist, findet in Bra-
ckel ein abwechslungsreiches 
Programm voller Geschichten, 
Fantasie und gemeinsamer Ent-
deckungen.

hallo-jobs.de

So arbeiten 
wir heute 
und morgen



6 | Hellweg Info 3-2026 Hellweg Info 3-2026 | 7 

Ehrenamtlicher Nachbarschaftshelfer
Seniorenbüro Brackel sucht
Seit 2011 gibt es Nachbar-
schaftshelfer im Stadtbezirk 
Brackel. Ob bei regelmäßigen 
Besuchen von Senioren, Spa-
ziergängen mit ihnen, Beglei-
tung bei Einkäufen, Arzt- oder 
Veranstaltungsbesuchen, klei-
ne Hilfen im Haushalt (z.B. 
Bild aufhängen, Unterstüt-
zung beim Smartphone, Glüh-
birne wechseln) oder bei der 
Mitwirkung in einen der Ca-
fés Spiel mit Spaß in Wickede, 
Brackel und Wambel, die der-
zeitigen elf Nachbarschafts-
helfer des Brackeler Senioren-
büros leisten einen wichtigen 
Beitrag ergänzend zu den pro-
fessionellen Hilfen von Pflege-, 
Hauswirtschafts- und Begleit-
diensten und der familiären 
Unterstützung. 
 
Hervorzuheben ist, dass die Eh-
renamtlichen in der Nachbar-
schaftshilfe den Umfang und die 

Art der Hilfeleistung selbst be-
stimmen. Der individuelle, zeit-
liche Rahmen ist dabei stets das 
Maß aller Dinge, um zu verhin-
dern, dass sich Nachbarschafts-
helfer bereits nach kurzer Zeit 
überfordert fühlen. 
Bei den vielfältigen Aufgaben be-
steht Versicherungsschutz und re-
gelmäßige Begleittreffen durch 

das Seniorenbüro und Begeg-
nung vor Ort (BVO), sowie Schu-
lungen bieten eine persönliche 
Stärkung für die jeweiligen Aufga-
ben und Tätigkeiten an.
Die derzeitigen Nachbarschafts-
helfer verstehen sich miteinander 
so gut, dass Sie auch an gemein-
samen Unternehmungen gerne 
teilnehmen und sich bei Veran-

staltungen mit ihrer Arbeit prä-
sentieren. Möglichkeiten, mehr 
über die Nachbarschaftshelfer 
zu erfahren, bestanden beim Bü-
chermarkt am 30. Mai auf dem Ev. 
Kirchplatz in Brackel, bei der Ver-
anstaltung „In Neuasseln ist was 
los… Sei dabei!“ am 13. Juni von 
11 bis 14 Uhr rund um die DRK-Be-
gegnungsstätte, Bredowstr. 49A 
oder bei der gleichlautenden Ver-
anstaltung eine Woche später (20. 
Juni), „In Wickede ist was los… Sei 
dabei!“ auf dem Levi Cohen Platz , 
ebenfalls von 11 bis 14 Uhr.
An ehrenamtliche Nachbar-
schaftshilfe interessierte Männer 
und Frauen können sich zudem 
jederzeit an das Seniorenbüro 
Brackel oder BVO Brackel wen-
den. Kontakte: Tel. 0231-50-29640 
(Mo.-Fr.) oder 50-29370 
(Mo. u. Mi.). E-Mail: senioenbuero.
brackel@dortmund.de oder 
begegnungbrackel@
diakoniedortmund.de. 

Foto: Thomas Brandt

EDG-Aktion „CleanUp“
FALC Immobilien Dortmund beteiligt
Gemeinsam für ein sauberes 
Dortmund: FALC Immobilien 
Dortmund hat sich an der Um-
weltaktion „CleanUp“ der EDG 
beteiligt und dabei gemeinsam 
mit engagierten Kundinnen 
und Kunden ein starkes Zeichen 
für mehr Sauberkeit und Nach-
haltigkeit im Stadtteil Brackel  
gesetzt.

Ausgerüstet mit Greifzangen, 
Müllsäcken und viel Motivation 
sammelte das Team innerhalb 
von rund zwei Stunden zahlrei-
che Abfälle im Umfeld von Dort-
mund-Brackel ein. Am Ende der 
Aktion kam ein kompletter Kof-
ferraum voller Müll zusammen.
„Uns war wichtig, nicht nur über 
Verantwortung zu sprechen, 
sondern selbst aktiv zu werden“, 
erklärt Franz Pardon von FALC 
Immobilien Dortmund. „Als 
lokales Unternehmen möch-
ten wir unseren Beitrag für ein 
gepflegtes und lebenswertes 
Umfeld leisten. Besonders ge-

Gemeinsam für ein sauberes Dortmund: Das Team von FALC Immobi-
lien Dortmund sammelte gemeinsam mit Kunden bei der EDG-Aktion 
„CleanUp“ innerhalb von zwei Stunden zahlreiche Abfälle in Dortmund-
Brackel ein. Foto: FALC Immobilien

freut hat uns die Unterstützung 
durch unsere Kunden, die spon-
tan mit angepackt haben.“
Die Aktion fand im Rahmen 
der stadtweiten EDG-Initiative 
 „CleanUp“ statt, bei der sich Ver-
eine, Unternehmen und Privat-
personen gemeinsam für eine 
saubere Umwelt engagieren. 

Neben dem sichtbaren Erfolg 
stand vor allem der Gemein-
schaftsgedanke im Mittelpunkt.
FALC Immobilien Dortmund 
plant, sich auch künftig an lo-
kalen Aktionen und Projekten 
in Dortmund zu beteiligen und 
gesellschaftliches Engagement 
aktiv zu fördern.

"Sonny Boys" Lenkeit und Krüger."Sonny Boys" Lenkeit und Krüger.

" Peterchens Mondfahrt"." Peterchens Mondfahrt".

Emscherblut.Emscherblut.

"Adam und Eva" Carsten Bülow und Bianka Lammert."Adam und Eva" Carsten Bülow und Bianka Lammert.
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"Zwei Monster". "Zwei Monster". 

Theater, Musik & Impro
Fletch Bizzel startet in den Sommer

Schauspiel, Puppenspiel und 
Musik zu einem fantasievollen 
Abenteuer für Kinder ab fünf 
Jahren. Gemeinsam mit Herrn 
Sumsemann geht es auf eine 
Reise durch das Weltall voller 
magischer Begegnungen und 
liebevoller Figuren.

Improvisation pur
beim Mittwoch-Special
Spontan, kreativ und immer 
wieder neu präsentiert sich am 
1. Juli die beliebte Improshow 
mit Emscherblut. Das Publikum 
liefert Begriffe, Ideen und Vor-
gaben – die Schauspielerinnen 
und Schauspieler entwickeln 
daraus live auf der Bühne Sze-
nen, Geschichten und musi-
kalische Einlagen. Gerade die-
se Unvorhersehbarkeit macht 
den besonderen Reiz des For-
mats aus.

Beziehungskomödie 
mit Biss: „Adam und Eva“
Mit der Komödie „Adam und 
Eva“ steht am 10. Juli ein wei-
teres Highlight auf dem Pro-
gramm des Fletch Bizzel. Das 
Stück widmet sich mit viel 
Wortwitz und pointierten Dia-
logen den großen und kleinen 
Herausforderungen moderner 
Beziehungen. Zwischen Miss-
verständnissen, Gefühlschaos 
und überraschenden Wendun-
gen entsteht eine humorvol-
le Auseinandersetzung mit Lie-
be, Alltag und menschlichen 
Schwächen.

Theater zwischen 
Tradition und Aufbruch
Mit seinem Sommerprogramm 
zeigt das Theater Fletch Biz-
zel erneut die große Bandbrei-
te seines kulturellen Angebots 
– von Kinder- und Familienthe-
ater bis hin zu Schauspiel und 
Comedy. Gleichzeitig blickt 
das traditionsreiche Dortmun-
der Theater auf eine besondere 
Veränderung: Nach mehr als 40 
Jahren in der Innenstadt kün-
digt das Haus für den Spätsom-
mer 2026 den Umzug in das 
ehemalige Olpketal-Theater in 
Lücklemberg an.

Das Theater Fletch Bizzel prä-
sentiert im Juni und Juli er-
neut ein abwechslungsrei-
ches Programm z wischen 
F a m i l i e n u n t e r h a l t u n g , 
Schauspiel und Improvisati-
onstheater. Besucherinnen 
und Besucher erwartet eine 
Mischung aus humorvollen 
Bühnenstücken, fantasievol-
len Kinderproduktionen und 
spontanen Theatermomen-
ten – mitten im Herzen Dort-
munds.

Streit und Verständigung 
bei „Zwei Monster“
Den Auftakt macht am 7. Juni 
das Kinderstück „Zwei Monster“ 
der Kulturbrigaden@FletchBiz-
zel. Die Inszenierung basiert auf 
der bekannten Geschichte von 
David McKee und erzählt von 
zwei Monstern, die sich über ei-
nen Berg hinweg streiten, ohne 
sich jemals gesehen zu haben. 
Mit viel Humor und einer kla-
ren Botschaft über Verständi-
gung und Zusammenhalt rich-
tet sich das Stück an Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen.

Tragikomik und große 
Momente bei „Sonny Boys“
Mit „Sonny Boys“ steht am 12. 
Juni eine Komödie nach Neil 
Simons Broadway-Klassiker 
„The Sunshine Boys“ auf dem 
Spielplan. Im Mittelpunkt ste-
hen zwei alternde Komiker, de-
ren jahrzehntelange Rivalität 
bei einem gemeinsamen Wie-
dersehen erneut auff lammt. 
Zwischen Witz, Nostalgie und 
Melancholie erzählt das Stück 
auch von Einsamkeit und dem 
Älterwerden.

Fantasievolle Reise 
mit „Peterchens Mondfahrt“
Am 21. Juni hebt das Famili-
enpublikum mit „Peterchens 
Mondfahrt“ ab. Die Inszenie-
rung nach dem Märchen von 
Gerdt von Bassewitz verbindet 
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5. ZONTA Benefiz-Golfturnier
Abschlag für den guten Zweck
Am 14. Juni steht im Royal 
Saint Barbara’s Dortmund Golf 
Club nicht nur der Sport im 
Mittelpunkt, sondern vor allem 
der gute Zweck. Beim mittler-
weile fünften ZONTA Benefiz-
Golfturnier treffen sportlicher 
Ehrgeiz, gesellschaftliches En-
gagement und Solidarität auf-
einander. Ziel der Veranstal-
tung ist es, erneut Spenden für 
regionale und internationale 
Projekte zugunsten von Frau-
en und Mädchen zu sammeln. 
Unterstützt wird damit unter 
anderem die Arbeit sozialer 
Einrichtungen in Dortmund 
sowie internationale Hilfspro-
gramme von ZONTA.

Das Benefizturnier hat sich in 
den vergangenen Jahren zu ei-
ner festen Größe im Veranstal-
tungskalender des Dortmunder 
Golfsports entwickelt. Veranstal-
tet wird das Turnier gemeinsam 
vom ZONTA Club Dortmund und 

dem Royal Saint Barbara’s Dort-
mund Golf Club. Dabei geht es 
längst nicht nur um Scores, Putts 
und Fairways. Vielmehr steht die 
Idee im Vordergrund, mit sport-
lichen Mitteln gesellschaftliche 
Verantwortung zu übernehmen 
und konkrete Hilfe zu leisten.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren konnten durch die Benefiz-
turniere beachtliche Spenden-
summen gesammelt werden. So 
gingen die Erlöse unter anderem 
an die Dortmunder Mitternachts-
mission, die Frauenübernach-
tungsstelle sowie Projekte von 
„Women Empowerment“, einer 
Initiative zur Unterstützung ge-
flüchteter Frauen aus Afrika. Da-
rüber hinaus engagiert sich ZON-
TA international gegen Gewalt an 
Frauen, gegen Kinderehen und 
für bessere Bildungs- und Ge-
sundheitschancen von Mädchen 
weltweit.
Das Turnier selbst bietet den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 

dabei weit mehr als nur sportli-
chen Wettbewerb. Gespielt wird 
traditionell in einem Teamformat, 
bei dem Fairness, Gemeinschaft 
und Spielfreude im Vordergrund 
stehen. Nach der Runde folgt 
ein gemeinsamer Ausklang mit 
Siegerehrung, Grillbuffet und 
zahlreichen gespendeten Prei-
sen. Gerade diese Mischung aus 
sportlichem Ehrgeiz und persön-
lichem Austausch macht den be-
sonderen Charakter der Veran-
staltung aus.
Dass Golf dabei eine ideale Platt-
form für soziales Engagement 
sein kann, haben die vergange-
nen Veranstaltungen eindrucks-
voll bewiesen. Beim letzten Be-
nefizturnier kamen über 7000 
Euro zusammen, zuvor konn-
ten sogar Spendensummen von 
mehr als 10.000 Euro erzielt wer-
den. Unterstützt wird das Event 
dabei nicht nur von Sponso-
ren und Helferinnen und Hel-
fern, sondern auch vom Golfclub 

selbst, der den Platz für die Ver-
anstaltung zur Verfügung stellt.
Der ZONTA Club Dortmund en-
gagiert sich bereits seit vielen 
Jahren ehrenamtlich für die Ver-
besserung der Lebenssituation 
von Frauen und Mädchen – lo-
kal wie international. Die Mitglie-
der setzen sich insbesondere für 
soziale Teilhabe, Bildung, Schutz 
vor Gewalt und berufliche Förde-
rung ein. Durch Veranstaltungen 
wie das Benefiz-Golfturnier ge-
lingt es dem Club, Aufmerksam-
keit zu schaffen und gleichzeitig 
konkrete Hilfe zu finanzieren.
Mit dem fünften Benefizturnier 
am 14. Juni soll diese Erfolgsge-
schichte nun fortgesetzt werden. 
Für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bedeutet der Tag nicht 
nur einen sportlichen Wettbe-
werb auf gepflegten Fairways, 
sondern auch die Möglichkeit, 
gemeinsam ein Zeichen für So-
lidarität und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu setzen.

Tielkenweg 8 • 44319 Dortmund
Telefon (0231) 27 61 24 • Fax (0322) 21 59 68 05

www.sanitaerundmehr.de • info@sanitaerundmehr.de
Wir sind Vertragsinstallateur der DEW21

• Sanitärinstallation
• Kundendienst
• Barrierefreie Bäder

• Solaranlagen
• Brennwerttechnik
• Kaminsanierung

• Gasleitungssanierung
• Regenwassernutzung
• Wärmepumpen

Europas Bühne gehört BVB-Nachwuchs
Drei GSG-Schüler feiern internationalen Titelgewinn

Großer Erfolg für den Nach-
wuchs von Borussia Dort-
mund: Im Finale des Premi-
er League International Cup 
setzte sich das Team des BVB 
gegen Real Madrid durch und 
krönte sich zum internatio-
nalen Titelträger. Mitten im 
Jubel dabei: drei Schüler der 
Geschwister-Scholl-Gesamt-
schule Dortmund. Tom Faust, 
Julien Froese und Fadi Zarqe-
lain gehörten zum erfolgrei-
chen Kader und erlebten in 
England einen Fußballabend, 
den sie so schnell nicht ver-
gessen werden.

Der Triumph des Dortmun-
der Nachwuchses zeigt einmal 
mehr, wie stark die Talentförde-

rung beim BVB aufgestellt ist. Im 
traditionsreichen Adams Park 
im englischen High Wycom-
be traf die Auswahl aus U19- 
und U23-Spielern im Finale auf 
die Nachwuchsmannschaft von 
Real Madrid – eine Begegnung 
mit internationalem Topniveau 
und großer sportlicher Bedeu-
tung.
Von Beginn an entwickelte sich 
ein intensives Spiel. Borussia 
Dortmund erwischte den bes-
seren Start und ging früh in 
Führung. Doch danach erhöhte 
Real Madrid den Druck deutlich 
und drängte auf den Ausgleich. 
Die Dor tmunder Defensive 
hielt jedoch mit viel Leiden-
schaft, Disziplin und Teamgeist 
dagegen. Trotz zahlreicher An-

griffe der Spanier verteidigte 
der BVB die knappe Führung 
bis zum Schlusspfiff und sicher-
te sich damit den prestigeträch-
tigen Titel.
Besonders bemerkenswert ist 
dabei die Beteiligung der drei 
GSG-Schüler. Für Tom Faust, 
Julien Froese und Fadi Zarqe-
lain ist der Titelgewinn ein wei-
terer Meilenstein ihrer jungen 
Fußballkarrieren. Gleichzei-
tig steht ihr Erfolg auch sinn-
bildlich für die enge Verbin-
dung z wischen Schule und 
Leistungssport. Die Geschwis-
ter-Scholl-Gesamtschule be-
gleitet seit Jahren talentierte 
Nachwuchssportler auf ihrem 
Weg und unterstützt sie da-
bei, Schule und Spitzensport 
miteinander zu verbinden. 
Nach der Rückkehr nach Dort-
m u n d  w u r d e n  d i e  j u n g e n 

Fo
to

: G
es

ch
w

ist
er

-S
ch

ol
l-G

es
am

ts
ch

ul
e 

D
or

tm
un

d

Spieler an ihrer Schule herz-
lich empfangen. Schulleiterin 
Dr. Christina Neder, der stell-
vertretende Schulleiter Volker 
Henningsen sowie BVB-Verbin-
dungslehrer Tim Nürnberger 
gratulierten den Schülern per-
sönlich zu ihrem internationa-
len Erfolg. Die Freude über den 
Titelgewinn war nicht nur bei 
den Spielern selbst groß, son-
dern in der gesamten Schulge-
meinschaft spürbar.

Der Gewinn des Premier League 
International Cup ist für den 
BVB-Nachwuchs ein starkes Zei-
chen im europäischen Jugend-
fußball. Für die drei Dortmun-
der Schüler bleibt dieses Finale 
jedoch vor allem eines: ein un-
vergesslicher Moment voller 
Emotionen, Stolz und großer 
Fußballträume.
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Knuspriges Grillbrot trifft  
würzige BBQ-Soße
Ob als Beilage, Dip oder High-
light vom Grillbuffet – selbst-
gemachtes Grillbrot und eine 
aromatische Barbecue-So-
ße machen den nächsten Gril-
labend besonders lecker. Die 
Rezepte von Dr. Oetker verbin-
den knusprigen Hefeteig mit 
würziger BBQ-Aromatik und 
lassen sich mit wenigen Zuta-
ten einfach zuhause zuberei-
ten. Perfekt für laue Sommer-
abende, gesellige Grillrunden 
und alle, die hausgemachte 
Grillklassiker lieben.

Grillbrot
Grillbrot selber machen gelingt 
mit diesem einfachen Rezept 
ganz fix. Der luftige Hefeteig 
wird auf dem Grill zu knuspri-
gen, leckeren Fladen, die perfekt 
zu jedem Grillabend passen. Das 
Grillbrot überzeugt durch seinen 
feinen Geschmack und die herrli-
che Kräutercreme als Dip rundet 
das Ganze ab.

Zutaten
Hefeteig
500 g Weizenmehl
1 Würfel Dr. Oetker Frische Hefe
1 ½ TL Salz, ½ gestr. TL Zucker
1 EL Olivenöl
300 ml lauwarmes Wasser
Zum Bestreichen
etwas Olivenöl
Kräuterdip

2 Töpfe Basilikum
etwa 16 Zweige
frischer Thymian
300 g Dr. Oetker Crème légère
etwa 4 EL Olivenöl
etwas Limettensaft
Salz, frisch gemahlener Pfeffer

Zubereitung
Hefeteig für Grillbrot
Mehl in eine Rührschüssel ge-
ben. Hefe daraufbröckeln. Üb-
rige Zutaten hinzufügen und 
alles mit einem Mixer (Knetha-
ken) kurz auf niedrigster Stufe 
verrühren, dann auf höchster 
Stufe in etwa 5 Min. zu einem 
glatten Teig verarbeiten. Teig 
zugedeckt an einem warmen 
Ort so lange gehen lassen, bis 
er sich sichtbar vergrößert hat.
Brot auf dem Grill backen
Teig auf leicht bemehlter Ar-
beitsfläche noch einmal kurz 
durchkneten. Dann zu einer 
Rolle formen und diese in etwa 
8 gleich große Stücke teilen. 
Die einzelnen Stücke zu Ku-
geln formen. Jede Kugel mit ei-
nem Teigroller zu einem Fladen 
(etwa 10 x 15 cm) ausrollen. Teig 
nochmals an einem warmen 
Ort gehen lassen, bis er sich 
sichtbar vergrößert hat. Dann 
die obere Seite der Grillbrote 
mit etwas Olivenöl bepinseln. 
Mit dieser Seite auf den Grill-
rost legen und etwa 3 Min. gril-

len. Die obere Seite der Bro-
te ebenfalls mit etwas Olivenöl 
bepinseln, wenden und weitere 
3 Min. grillen.
Kräuterdip
Kräuter vorsichtig waschen, tro-
cken tupfen und fein hacken. 
Mit den übrigen Zutaten verrüh-
ren und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken.

Barbecue-Soße
Diese Barbecue-Soße gelingt 
ganz einfach und sorgt für den 
perfekten Grillgenuss. Mit ausge-
wählten Gewürzen und frischen 
Zutaten kann man seine eigene 
Barbecue-Soße schnell zuberei-
ten. Egal, ob zum Fleisch oder als 
Dip, diese hausgemachte Barbe-
cue-Soße bringt Geschmack und 
Würze auf den Punkt.

Zutaten
150 g Zwiebeln
1 Knoblauchzehe
1 Chilischote, 2 EL Speiseöl
1 TL geräuchertes Paprikapulver
½ gestr. TL gemahlener Zimt
1 TL gemahlener Piment
100 g Rohrzucker oder brauner 
Zucker
1 Pck. Dr. Oetker Bourbon Vanil-
le-Zucker
2 EL Tomatenmark
100 ml Apfelessig
150 g Tomatenketchup
100 ml Worcestersoße

4 EL Sojasoße
200 ml Johannisbeernektar 
schwarz
1 Msp. Dr. Oetker Einmachhilfe

Zubereitung
Zwiebel und Knoblauch abzie-
hen und fein würfeln.  Chilisch-
ote halbieren, Kerne entfernen, 
waschen und fein würfeln. Hin-
weis: Da die Chilischoten sehr 
scharf sind,  bei der Verarbei-
tung der Schoten am besten 
Einweghandschuhe anziehen. 

Öl in einem Topf erhitzen. Zwie-
bel- und Knoblauchwürfel hin-
zufügen und glasig dünsten. Pa-
prikapulver, Zimt, Piment kurz 
mit anrösten. Zucker und Vanil-
le-Zucker dazugeben, bis dieser 
geschmolzen ist. Tomatenmark 
und Chilischotenwürfel dazu-
geben. Mit Essig ablöschen und 
das Ganze kurz einreduzieren 
lassen. Mit den restlichen Zuta-
ten aufgießen und bei mittlerer 
Hitze etwa 20 Min. köcheln las-
sen, so dass eine sämige Soße 
entsteht. Einmachhilfe unter-
rühren. Die Soße heiß in vor-
bereitete Gläser oder Flaschen 
füllen, mit Schraubdeckeln 
(Twist-off-Deckel) verschließen 
und umgedreht 5 Min. auf den 
Deckeln stehen lassen.

(www.oetker.de)

Fotos: © Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG

Grillfeeling & GenussGrillfeeling & Genuss

Wallfahrt nach Werl
Gemeinsam auf dem Weg des Glaubens
Beten, pilgern, Gemeinschaft 
erleben – am Samstag, 13. 
Juni, macht sich der Pastora-
le Raum Dortmund-Ost erneut 
auf den Weg zur traditionsrei-
chen Wallfahrt nach Werl. Un-
ter dem Leitwort „Fürchte dich 
nicht!“ sind Gläubige eingela-
den, gemeinsam ein Zeichen 
der Hoffnung, des Glaubens 
und der Verbundenheit zu set-
zen. Ob zu Fuß, mit dem Fahr-
rad, per Bus oder individuell 
organisiert: Die Wallfahrt bie-
tet unterschiedliche Möglich-
keiten, sich auf den Weg zur 
berühmten Marienbasilika in 
Werl zu machen.

Tradition mit langer 
Geschichte
Die Wallfahrt nach Werl besitzt 
in der Region seit Jahrzehnten 
eine besondere Bedeutung. Be-
reits seit 1661 pilgern Menschen 
zur „Trösterin der Betrübten“ 
nach Werl, um dort Trost, Hoff-
nung und spirituelle Gemein-
schaft zu finden. Auch im Dort-
munder Osten hat die Tradition 
tiefe Wurzeln: Seit mittlerwei-
le über 50 Jahren organisiert 
die Gemeinde die gemeinsame 
Wallfahrt und verbindet dabei 
Glauben, Begegnung und ge-
lebte Gemeinschaft.

"Fürchte dich nicht!"
In diesem Jahr steht die Wall-
fahrt unter dem Eindruck vie-
ler gesellschaftlicher und per-
sönlicher Herausforderungen. 
Kriege, Klimakrise, Unsicher-
heiten und Veränderungen in-
nerhalb der Kirche beschäf-
tigen viele Menschen. Genau 
hier setzt das diesjährige Leit-
wort an: „Fürchte dich nicht!“ – 
ein Satz aus dem Buch Jeremia, 

der Mut machen und Orientie-
rung geben soll. Das Vorberei-
tungsteam möchte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer dazu 
ermutigen, Vertrauen zu schöp-
fen und gemeinsam Glauben als 
Kraftquelle neu zu entdecken. 

Gemeinsam unterwegs
Besonders vielfältig gestaltet 
sich erneut die Organisation 
der Wallfahrt. Die klassische 
Fußpilgergruppe startet bereits 
am frühen Morgen an der Kir-
che „Vom Göttlichen Wort“ in 
Dortmund und legt die rund 
26 Kilometer lange Strecke ge-
meinsam zurück. Unterwegs 
sind mehrere Stationen und 
Pausen vorgesehen, unter an-
derem in Unna, Lünern, Hem-
merde und Büderich. Für viele 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gehört gerade dieses ge-
meinsame Unterwegssein zu 
den wichtigsten Erfahrungen 
des Tages. Gespräche, Gebete 
und gemeinsames Schwei-
gen schaffen eine besondere 
Atmosphäre fern des Alltags. 
Daneben wird auch wieder eine 
Busgruppe angeboten, die be-
quem nach Werl fährt und dort 
die Möglichkeit hat, ein Teil-
stück zu Fuß bis zur Basilika zu-
rückzulegen. Zudem können 
Pilgerinnen und Pilger individu-
ell mit dem Fahrrad, der Bahn 
oder dem Auto teilnehmen. Alle 
Gruppen treffen sich schließlich 
am Franziskanerkloster in Werl, 
bevor am späten Nachmittag 
die gemeinsame Pilgermesse in 
der Wallfahrtsbasilika beginnt. 

Feierlicher Abschluss
mit Lichterprozession
Neu ist in diesem Jahr der Ab-
schluss der Feierlichkeiten: Statt 

des traditionellen Marienlobs 
endet die Wallfahrt nun mit ei-
ner feierlichen Lichterprozessi-
on. Damit soll der Tag einen be-
sonders stimmungsvollen und 
besinnlichen Abschluss erhal-
ten. Viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer empfinden gerade 
diese gemeinsamen Momente 
in der Basilika als Höhepunkt 
der gesamten Wallfahrt.
 
Einladung an 
alle Interessierten
Die Organisatoren hoffen er-
neut auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
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Dor tmund und Umgebung. 
Dabei richtet sich die Einla-
dung ausdrücklich nicht nur 
an erfahrene Pilger, sondern 
auch an Menschen, die erst-
mals an einer Wallfahrt teilneh-
men möchten. Die Mischung 
a u s  B e we g u n g,  S p i r i t u a l i -
tät und Gemeinschaft mache 
die besondere Atmosphäre 
dieser Tradition aus, heißt es 
aus dem Vorbereitungsteam. 
Für viele Gläubige dürfte der 
Weg nach Werl auch 2026 wie-
der weit mehr sein als nur eine 
Wanderung – nämlich ein ge-
meinsamer Weg der Hoffnung.
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Große Resonanz
Informationsabend zum privaten Immobilienverkauf
Mit großem Interesse wurde 
die Informationsveranstaltung 
„Chancen und Risiken des pri-
vaten Immobilienverkaufs“ von 
FALC Immobilien Dortmund 
aufgenommen. Rund 60 Besu-
cherinnen und Besucher kamen 
zur zweiten Veranstaltung ins 
Kulturzentrum balou in Dort-
mund-Brackel, um sich umfas-
send über den privaten Verkauf 
von Immobilien zu informieren.

Bereits die erste Veranstaltung im 
vergangenen Oktober war aus-
gebucht – auch die Neuauflage 
stieß erneut auf großes Interesse. 
Viele Eigentümer nutzten die Ge-
legenheit, sich praxisnah über ty-
pische Herausforderungen und 
Risiken beim Immobilienverkauf 
in Eigenregie zu informieren.
Im Mittelpunkt des Abends 
standen Fragen wie die richti-
ge Kaufpreisermittlung, die pro-
fessionelle Vorbereitung von Be-
sichtigungen, der Umgang mit 
Kaufinteressenten sowie recht-
liche Aspekte rund um den 

Verkaufsprozess. Besonderes 
Augenmerk legte Referent And-
reas Hubert auf die häufig unter-
schätzten Fallstricke der notariel-
len Beurkundung.
Hubert, der die Vortragsreihe 
bundesweit bereits mehr als 100 
Mal durchgeführt hat, überzeug-
te die Teilnehmer mit praxisna-
hen Beispielen, fundiertem Fach-
wissen und einer verständlichen, 
unterhaltsamen Präsentation. 
Die Besucher beteiligten sich ak-
tiv mit zahlreichen Fragen und 
nutzten im Anschluss die Mög-
lichkeit zum persönlichen Aus-
tausch.
Gastgeber Franz Pardon von 
FALC Immobilien Dortmund 
zeigte sich sehr zufrieden mit 
der Resonanz: „Die große Teil-
nehmerzahl und das positive 
Feedback bestätigen uns, wie 
wichtig unabhängige Informa-
tionen rund um den privaten 
Immobilienverkauf für Eigentü-
mer sind. Viele Menschen un-
terschätzen die Komplexität ei-
nes Immobilienverkaufs und die 

möglichen finanziellen Risiken.“
Aufgrund der erneut hohen 
Nachfrage plant FALC Immobi-
lien Dortmund bereits weitere 
Informationsveranstaltungen 
zu diesem Thema, der nächsten 
Abend wird Ende September 
stattfinden.

Rund 60 interessierte Besucher  
kamen zur Infoveranstaltung. 

Foto: FALC Immobilien

Abenteuer unter der Erde
Spannendes Ferienprogramm im mondo mio!
Im mondo mio! Kindermuse-
um dreht sich in den Ferien 
alles um die geheimnisvol-
le Welt unter unseren Füßen. 
Mit den Programmen „Expe-
dition Untergrund – Forschen 
zwischen Wurm und Wurzel“ 
vom 27. bis 31 Juli und „Wur-
zelzauber – Wunderwelten: 
Kreative Entdeckungsreise ins 
Erdreich“ vom 10. bis 14. Au-
gust lädt das Kindermuseum 
Kinder und Familien zu span-
nenden Mitmach-Abenteuern 
rund um Boden, Pflanzen und 
kleine Lebewesen ein.

Die jungen Besucher innen 
und Besucher gehen dabei auf 
Entdeckungsreise in die faszi-
nierende Welt des Erdreichs. 
Spielerisch erfahren sie, wie 
Pflanzenwurzeln wachsen, wa-
rum Regenwürmer für den Bo-

den so wichtig sind und welche 
verborgenen Schätze sich unter 
der Oberfläche befinden. Kre-
ative Stationen, Experimente 
und interaktive Mitmach-Ange-
bote sorgen dafür, dass Natur-
wissen lebendig vermittelt wird. 
 
Die Ferienaktionen knüpfen 
an die aktuelle Mitmach-Aus-
stellung „unSICHTBAR verbun-
den. Im Boden.“ an, die Kindern 
die Bedeutung des Bodens als 
Lebensraum und Grundlage 
unserer Umwelt näherbringt. 
Dabei stehen Forschen, Aus-
probieren und kreatives Ge-
stalten im Mittelpunkt. Das 
Ferienprogramm verbindet 
spielerisches Lernen mit Um-
weltbildung und macht die un-
sichtbare Welt unter der Erde 
für Kinder auf spannende Wei-
se erlebbar.

Unser Service:
	Büroreinigung
	Baureinigung
	Fensterreinigung
	Gebäudereinigung
	Gewerbereinigung
	Sonderreinigung

Mobil: 0176 81 33 79 33
Hörder Str. 8 • 44309 Dortmund

www.gebäudereinigung-expert.de
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Kleinanzeige veröffentlichen: 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Stellenanzeigen auch online unter: www.hallo-jobs.de

Annahmestellen
Holzwickede:	 Dortmund-Wickede:	 Methler:
�LOHENSTEIN, 	 Bettenparadies HUTH	 Möbelhaus König, 
Allee 15	 Wickeder Hellweg 67	 Germaniastraße 23-25Doppel-Waschbeton-Müllbox, 2 x 120 l, 

an Selbstabholer zu verschenken, 
Tel. 0231-72 21 091

www.nordseestrand24.de

Komf. FeWo auf der Insel Rügen, 
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferien

Suche

Nachhilfe

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denningho�  Immobilien

Tel. 02301-14214

Immobilien

Zu verschenken

Erteile Nachhilfe in Englisch und 
Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere – 

in Bergkamen, Infos unter 
Tel. 02307/947320

Schleiferei Schulz, Meisterbetrieb
für Solinger Schneidwaren

Landweg 65, 59439 Holzwickede, 
Tel. 02301-5445

Sonstiges

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 30. Juni 2026

Glaube unter freiem Himmel 
Ökumenischer Gottesdienst an der Porreebar

Zwischen Bohnenstangen, 
Vogelgezwitscher und fest-
lichem Posaunenklang wur-
de Christi Himmelfahrt an der 
Porreebar in Neuasseln zu ei-
nem besonderen Erlebnis. 
Trotz wechselhaften Wetters 
mit Regenschauern und son-
nigen Momenten kamen zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher auf dem Gelände des 
Gartenvereins „Am Funkturm“ 
zusammen, um gemeinsam ei-
nen ökumenischen Open-Air-
Gottesdienst zu feiern.

Gottesdienst mitten 
im Grünen
Eingeladen hatten die katho-
lische Kirchengemeinde Hl. 
Schutzengel Brackel und die 
evangelische Kirchengemein-
de Brackel. Unter dem Leitwort 
„Was steht ihr da und schaut 
zum Himmel? “  gestalteten 
Pfarrer Ludger Keite, Pfarre-
rin Astrid Sperlinger-Rachilin 
und Dr. Ulrike Willeke gemein-
sam mit Mitgliedern des Gar-
tenvereins „Am Funkturm“ ei-
nen lebendigen und zugleich 
nachdenklichen Gottesdienst. 
Bereits zu Beginn sorgte der Po-
saunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde Brackel unter 
der Leitung von Carsten Schla-
gowski mit festlichen Klängen 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre unter freiem Himmel.

Schöpfung bewahren 
und Gemeinschaft leben
In seiner Ansprache hob Pfar-
rer Ludger Keite die besondere 

Bedeutung des Veranstaltungs-
ortes hervor. Ein Kleingarten 
sei weit mehr als nur ein Stück 
Land – hier werde sichtbar, wie 
Menschen Verantwortung für 
Gottes Schöpfung übernehmen 
und Leben wachsen lassen. 
Pfarrerin Astrid Sperlinger-
Rachilin grif f diesen Gedan-
ken im Gebet auf. Sie dank-
te für Gemeinschaft, für die 
Schönheit der Natur und für 
alle Menschen, die Nächsten-
liebe im Alltag lebendig wer-
den lassen – sei es in der Di-
akonie, der Caritas oder im 
p er sönl ichen Mite inander. 
Die Botschaft von Christi Him-
melfahrt bedeute nicht nur 
den Blick zum Himmel, son-
dern auch den Auftrag, auf der 
Erde Verantwortung zu über-
nehmen. „Nicht verklärt nach 
oben schauen, sondern auf der 
Erde Gottes Werk tun“, brachte 
Pfarrer Ludger Keite die zentra-
le Botschaft des Gottesdienstes 
auf den Punkt.

Unterstützung für soziale 
Einrichtungen in Neuasseln
Im Mittelpunkt standen dabei 
auch die vielen haupt- und eh-
renamtlich engagierten Men-
schen in sozialen Einrichtun-
gen.  Besonders  gewürdigt 
wurden die Arbeit von Diako-
nie und Caritas sowie der täg-
liche Einsatz in Krankenhäu-
sern,  P f legeeinrichtungen, 
B e r a t u n g s s t e l l e n ,  K i n d e r-
gär ten und Wohngruppen. 
Die Kollekte des Gottesdiens-
tes kommt sozialen Einrichtun-

gen in Neuasseln zugute, dar-
unter dem „Haus am Funkturm“ 
von Bethel.regional sowie einer 
Wohngruppe der Katholischen 
Jugendhilfe Dortmund.

Kirche mitten im Leben
Zum Abschluss spendeten Pfar-
rerin Astrid Sperlinger-Rachi-
lin und Pfarrer Ludger Keite ge-
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meinsam den Segen und luden 
die Besucherinnen und Besucher 
zu persönlichen Segnungen ein. 
Die besondere Verbindung aus 
Natur, Musik, Glauben und Ge-
meinschaft zeigte eindrucksvoll, 
dass Kirche auch außerhalb klas-
sischer Kirchenräume Menschen 
erreichen kann – offen, ökume-
nisch und mitten im Leben.

hallo-jobs.de

Trends, die Jobs und 
Unternehmen verändern

Digitalisierung, neue Technologien und veränderte Erwartun-
gen prägen die moderne Arbeitswelt. Der Juni bietet Anlass, 
einen Blick auf aktuelle Entwicklungen zu werfen. Homeo�  ce, 
hybride Modelle und der Einsatz von künstlicher Intelligenz sind 
längst Realität. Gleichzeitig gewinnen Werte wie Sinnhaftigkeit, 
Flexibilität und Mitbestimmung an Bedeutung. Wer diese Trends 
versteht, kann sich gezielt darauf einstellen und Wettbewerbs-
vorteile nutzen. Unternehmen suchen Mitarbeitende, die o� en 
für Veränderungen sind und aktiv mitgestalten möchten. 

Zukunftsfähigkeit beginnt mit dem Blick nach vorn.

Arbeitswelt
… IM WANDEL

Suche gut erhaltenes Leiterwagenrad
aus Eiche mit 12 Speichen und Stahlfelge, 

1,0 m Durchmesser, Wabenhöhe 25 cm, 
für konische Achse, Durchmesser 4,5/6 cm, 

Tel. 02307/30650

Verkauf: Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 18.00 Uhr, Freitag: 9.00 bis 15.00 Uhr
Werkstatt: Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 16.30 Uhr, Freitag: 9.00 bis 15.00 Uhr

Asselner Hellweg 107      44319 Dortmund-Asseln       Tel. (0231) 27 95 31
Parkplatz hinter dem Gebäude (über Pröbstingkamp)

www.neuhaus-dortmund.de

Ihr KFZ Meisterbetrieb in Asseln!

 EU Neuwagen
 Tageszulassungen
 Jahreswagen
 Service aller 
 PKW-Hersteller

 PKW Wartung
 PKW Reparatur
 PKW Reifeneinlagerung
 HU + AU (GTÜ)

 Klimaservice (alt + neu)
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125. Café LeseLust
Bollerup trifft Dortmund
Beim 125. Café LeseLust im 
Wintergarten der Bibliothek 
Brackel erlebten rund 30 Li-
teraturfreunde erneut einen 
abwechslungsreichen Nach-
mittag voller Geschichten, 
Gedichte und Gesprächsan-
lässe. Im Mittelpunkt stan-
d e n  d i e s m a l  e i n  h e i t e r -
s k u r r i l e r  E r z ä h l b a n d  a u s 
Schleswig-Holstein sowie ein 
Dortmunder Kriminalroman 
mit überraschenden Wen-
dungen.

Die Veranstaltung des Café 
LeseLust 60plus hat sich längst 
zu einem festen Treffpunkt 
für literaturinteressierte Seni-
orinnen und Senioren entwi-
ckelt, bei dem nicht nur gele-
sen, sondern auch gemeinsam 
über Inhalte, Eindrücke und 
Lieblingsstellen diskutiert wird. 

Den Auftakt machte Renate 
Ohnemus, die bereits mehr-
fach im Café LeseLust gele-
sen hat. Sie stellte ausgewähl-
te Kurzgeschichten aus „Der 
Geist der Mirabelle“ von Sieg-
fried Lenz vor, der in diesem 
Jahr 100 Jahre alt geworden 
wäre. Die Geschichten führen 
in das fiktive Dorf Bollerup in 
Schleswig-Holstein, dessen Be-
wohner fast alle den Namen 
Feddersen tragen und sich zur 
Unterscheidung kreative Bei-
namen geben – etwa Schin-
ken-Peter oder Kneifzange. Mit 
feinem Humor und leiser Beob-
achtungsgabe entwirft Lenz so 
ein eigenwilliges Dorfporträt. 
Nach einer Pause übernahm 
Tong Rosiepen, früherer Pfar-
rer der evangelischen Kirchen-
gemeinde Brackel und Mitglied 
des Dortmunder Seniorenbei-

rats, das Vorlesen. Er stellte den 
achten Fall des Dortmunder 
Rechtsanwalts Stephan Knobel 
aus dem Kriminalroman „Ras-
terfrau“ von Dr. Klaus Erfmeier 
vor. Die Handlung führt durch 
bekannte Orte in Dortmund 
und dreht sich um einen verur-
teilten Mordfall, der möglicher-
weise neu aufgerollt werden 
muss. Der Fall entwickelt sich 
dabei zunehmend komplex und 
überraschend – mit klarer Lese-
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empfehlung für alle, die wis-
sen wollen, wie es weitergeht. 
Ergänzt wurde das Programm 
durch eigene Buchvorstellun-
gen der Gäste sowie durch zwei 
Gedichte, gelesen von Roswitha 
Behlert und Renate Schneider 
aus dem Organisationsteam. 
Damit verband die 125. Ausga-
be des Café LeseLust erneut Li-
teratur, persönliche Begegnung 
und lebendige Lesekultur im 
Stadtteil Brackel.

Tong RosiepenRenate Ohnemus 

Ein Jahrhundert Sport und Gemeinschaft
PTSV Dortmund feiert 100-jähriges Vereinsjubiläum

Der PTSV Dortmund feiert ein 
besonderes Jubiläum: Seit 100 
Jahren steht der traditions-
reiche Mehrspartenverein für 
Sport, Gemeinschaft und ge-
sellschaftliches Engagement 
in Dortmund. Anlässlich des 
Vereinsgeburtstags lädt der 
PTSV am Samstag, 20. Juni, zu 
einer großen Jubiläumsver-
anstaltung auf die Sportanla-
ge an der Lissaboner Allee ein. 
Neben einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher vor allem ein sport-
licher Höhepunkt: ein Freund-
schaftsspiel zwischen den „Al-
ten Helden“ des PTSV und der 
Traditionsmannschaft von Bo-
russia Dortmund.

Verein mit langer Tradition
Gegründet im Jahr 1926, hat 
sich der PTSV Dortmund über 
Jahrzehnte zu einem der größ-
ten Sportvereine der Stadt ent-
wickelt. Heute gehören sieben 
Abteilungen zum Verein, de-
ren Angebote sich über das ge-
samte Dortmunder Stadtgebiet 
erstrecken. Dabei richtet sich 
der Verein an Menschen aller 
Altersgruppen – vom Breiten-
sport bis hin zu ambitionierten 
Sportlerinnen und Sportlern. 
Besonders die Nachwuchsarbeit 
spielt beim PTSV seit vielen Jah-
ren eine zentrale Rolle. Kinder 
und Jugendliche sollen nicht 
nur sportlich gefördert werden, 
sondern auch Gemeinschaft, 
Teamgeist und Fairness erleben. 
 
Sportangebot für 
alle Generationen
Das Angebot des Vereins reicht 

von Leichtathletik, Tischten-
nis und Fußball über Gymnas-
tik, Volleyball und Schwimmen 
bis hin zur jüngsten Abtei-
lung Pétanque. Damit versteht 
sich der PTSV Dortmund als 
offener Treffpunkt für Men-
schen mit unterschiedlichs-
ten spor tl ichen Interessen. 
Die Jubiläumsfeier soll  ge -
nau diese Vielfalt sichtbar ma-
chen. Bereits ab 11 Uhr prä-
sentieren sich die einzelnen 
Abteilungen auf dem Vereins-
gelände und geben Einblicke 
in ihre Arbeit und Angebote. 

Fußballhöhepunkt 
gegen BVB
Ein besonderer Höhepunk t 
des Tages beginnt um 15.30 
Uhr: Dann treffen die „Alten 
Helden“ des PTSV Dortmund 
auf die Traditionsmannschaft 
von Borussia Dortmund. Für 
viele Fußballfans dürfte die-
s e s  Fr e u n ds ch a f t ssp i e l  z u 
den emotionalen Momenten 
der Jubiläumsfeier gehören. 
Die Begegnung verspricht nicht 
nur sportliche Unterhaltung, 
sondern auch ein Wiederse-
hen mit bekannten Gesich-
tern und ehemaligen Spielern, 
die den Fußball in Dortmund 
über viele Jahre geprägt haben. 
 
Jubiläum im Zeichen 
des guten Zwecks
Die Feierlichkeiten stehen je-
doch nicht nur im Zeichen des 
Sports. Der gesamte Benefiz-
tag verfolgt auch ein soziales 
Ziel: Sämtliche Erlöse der Ver-
anstaltung werden an caritati-
ve Einrichtungen in der Nach-
barschaft gespendet. Damit 

möchte der Verein seine enge 
Verbundenheit mit dem Stadt-
teil und sein gesellschaftliches 
Engagement unterstreichen. 
Neben den sportlichen Pro-
grammpunkten sind außer-
dem offizielle Grußworte so-
wie ein musikalischer Ausklang 
geplant. Ab 19 Uhr sorgt die 
Band „Darkhorse“ für Livemu-
sik und einen stimmungsvollen 
Abschluss des Jubiläumstags. 

Gemeinschaft 
steht im Mittelpunkt
Der PTSV Dortmund freut sich 
darauf, gemeinsam mit Mitglie-
dern, ehemaligen Aktiven, Un-
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terstützern sowie zahlreichen 
Gästen aus Dortmund und Um-
gebung das 100-jährige Beste-
hen zu feiern. Die Jubiläums-
veranstaltung soll dabei nicht 
nur auf die erfolgreiche Vereins-
geschichte zurückblicken, son-
dern auch ein Zeichen für Zu-
sammenhalt, Ehrenamt und 
gelebte Gemeinschaft setzen. 
Die Jubiläumsfeier findet auf der 
Sportanlage an der Lissaboner 
Allee 31 in Dortmund statt. 

Weitere Informationen zu  
Tickets und aktuellen Hin-
weisen gibt es auf der offizi-
ellen Vereinsseite.

Die Goldschmiede
Reinhold Willeke - Goldschmiedemeister

Akazienstraße 83 - 44143 Dortmund-Wambel - (0231) 599942
reinhold@goldschmiedewilleke.de - www.goldschmiedewilleke.de

Wer seiner Verlobung eine ganz individuel le Symbolik 
verleihen möchte, sollte die Goldschmiede Willeke aufsuchen. 
Goldschmiedemeister Reinhold Willeke bietet Paaren die 
Möglichkeit ihre Verlobungsringe selber zu gestalten. Dazu 
bietet er in seiner Werkstatt Workshops an, bei denen man 
in die Geheimnisse der Goldschmiedekunst eintauchen darf. 
Zuvor erfolgt ein Beratungsgespräch zu Material, Mustern und 
Möglichkeiten des Designs. Natürlich unterstützt Sie Reinhold 
Willeke bei der Umsetzung Ihrer eigenen Ideen und so brauchen 
Sie keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten. Hauptsache 

Sie sind etwas kreativ und möchten ein Schmuckstück, das sonst 
niemand hat: Wunderschön und so einzigartig wie die Frau, für 
die es bestimmt ist. Besondere Materialien wie Palladium und 
Meteoritengestein, das nachweislich nicht von dieser Erde ist, 
verstärken die Symbolik. Als Ergänzung dienen verschiedene 
Edelsteine und Brillanten. 
Ob individuelle Verlobungsringe, Partnerringe, Eheringe, 
Freundschaftsringe oder Teamringe, wie die Ringe des deutschen 
Handball All-Star-Teams – sie verbinden auf eine ganz besondere 
Weise und symbolisieren ein Stück Ihrer Persönlichkeit. 

Ein besonderer Ring für ein besonderes Versprechen

Dienstag bis Freitag: 
9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

 und nach Vereinbarung
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Skulpturen im Wald, Kunst im Raum
Jahresausstellung von Bernd Moenikes begeistert
Bei bestem Wetter hat die Jah-
resausstellung des Künstlers 
Bernd Moenikes im Kultur-
haus Neuasseln zahlreiche Be-
sucher angezogen. Entgegen 
der Wetterprognosen blieb es 
trocken – und so entwickel-
te sich das weitläufige Gelän-
de mit Skulpturenwald und 
Werkstätten zu einem Ort in-
tensiver Kunstbegegnung.

Über beide Ausstellungswo-
chenenden hinweg k amen 
schätzungsweise 800 bis 1000 
Besucherinnen und Besucher, 
viele davon blieben mehrere 
Stunden und erkundeten das 
Gelände in Ruhe. Besonders der 
rund 400 Meter lange Skulptu-
renpfad im angrenzenden Wald 
wurde zum zentralen Anzie-
hungspunkt der Ausstellung. 
Zwischen dichtem Grün und 
verschlungenen Wegen prä-
s e n t i e r t e n  s i c h  m e h r  a l s 
60 Skulpturen aus E ichen-
holz und Bronze in einer at-
mosphärischen Verbindung Bernd Moenikes. Foto: Dieter Kunst
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von Kunst und Natur. Die Ar-
beiten fügten sich in die Ve-
getation ein und erzeugten 
eine teils fast mystische Stim-
mung, die viele Gäste zu meh-
reren Rundgängen e inlud. 
Im Hauptgebäude zeigte der 
Künstler zusätzlich eine um-
fassende Auswahl seiner Ar-
beiten – darunter Skulpturen 
sowie grafische Werke in Holz- 
und Steindrucktechnik. In den 
Werkstatträumen erhielten Be-
sucher zudem Einblicke in ein 
Bronze- und Marmorkabinett, 
das den Entstehungsprozess 
der Arbeiten sichtbar machte. 
Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt: Gegen eine klei-
ne Spende bot die Frau des 
Künstlers selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee an – ein An-
gebot, das viele Besucher ger-
ne annahmen und das nicht 
selten zu einer zweiten Run-
de über das Gelände führte. 
Ein besonderer Schwerpunkt 
der diesjährigen Ausstellung 
l iegt zudem auf einer wei-
ter führenden Spendenakti-
on. Die Skulptur „Ein Himmel, 
eine Erde, ein Boot“ aus Cor-
ten-Stahl (ca. 40 cm hoch) wird 
für 200 Euro angeboten, wo-
von jeweils 100 Euro an die 
D e u t s c h e  U mwe l t h i l fe  s o -
wie an Campact e.V. gehen. 
Die Arbeit kann direkt beim 
Künstler erworben werden. 
Auch nach der Ausstellung 
bleibt das Werk zugänglich: 
Nach telefonischer Absprache 
unter 0170 3836298 können 
weitere Arbeiten vor Ort be-
sichtigt werden.

 rtszeit Asseln

Der Sommer 2026 verspricht 
unvergessliche Festivalmomen-
te – und vom Dortmund Airport 
aus geht es direkt zu einigen 
der spannendsten Musik- und 
Kulturveranstaltungen Euro-
pas. Ob entspannte Jazzklänge 
am Schwarzen Meer, internati-
onale Pop-Acts im Kosovo oder 
kreative Urban-Culture-Events 
in Nordmazedonien: Der Flug-
hafen Dortmund setzt in die-
sem Jahr verstärkt auf außer-
gewöhnliche Kurztrip-Ziele für 
Festivalfans.

Jazz und Strandfeeling 
in Georgien
Ein besonderes Highlight er-
wartet Musikliebhaber im ge-
orgischen Batumi. Dort findet 
vom 10. bis 12. Juli das Black Sea 
Jazz Festival statt. Internationa-
le Künstlerinnen und Künstler 
sorgen an der Schwarzmeerküs-
te für sommerliche Konzert-
abende mit besonderem Flair. 
Angef logen wird die Regi-
on ab Dortmund über Kutaissi. 
Neben dem Festival lockt Batu-

mi mit Strandpromenade, bo-
tanischem Garten und georgi-
scher Küche. Zwischen moderner 
Architektur und subtropischem 
Klima verbindet die Reise Musi-
kurlaub und Städtereise auf be-
sondere Weise.

Internationale Beats 
beim Sunny Hill Festival
Vom 31. Juli bis 2. August ver-
wandelt sich die kosovarische 
Hauptstadt Pristina beim Sun-
ny Hill Festival in eine große 
Open-Air-Bühne. Internationa-
le Pop-, Elektro- und Hip-Hop-
Acts ziehen jedes Jahr tausende 
Besucherinnen und Besucher an. 
Doch auch abseits des Festivalge-
ländes bietet Pristina eine leben-
dige Kulturszene mit Streetart, 
Cafés und moderner Architektur. 
Besonders die futuristische Nati-
onalbibliothek und das bekannte 
Newborn-Monument gelten als 
Wahrzeichen der Stadt.

Skopje wird zum 
Treffpunkt der Kulturszene
Gleich mehrere Festivals ma-

chen Skopje im Sommer 2026 
zu einem Hotspot für Kulturfans. 
Beim Skupi Festival treffen Tanz, 
Graffiti, Workshops und Musik 
aufeinander. Kurz darauf folgt 
das Skopje Summer Festival mit 
Rock-, Pop- und Indie-Konzerten. 
Im Herbst lockt zusätzlich das re-
nommierte Skopje Jazz Festival. 
Die nordmazedonische Haupt-
stadt bietet darüber hinaus histo-
rische Altstadtgassen, moderne 
Architektur und Naturerlebnis-
se rund um den Matka-Canyon 
oder den Berg Vodno.

Dortmund bleibt selbst 
Festivalstadt
Nicht nur internationale Zie-

le stehen im Fokus des Festi-
val-Sommers. Auch Dortmund 
selbst bereitet sich auf große Mu-
sikveranstaltungen vor. So kehrt 
das Juicy Beats Festival am 25. 
Juli in den Westfalenpark zurück. 
Veranstalter kündigten bereits 
ein neues Konzept mit kompak-
tem Festivalformat und moder-
nen Sounds an.

Der Dortmund Airport profitiert 
dabei vom wachsenden Interes-
se an Kurzreisen und Festivalt-
rips. Mit insgesamt 38 Zielen in 
18 Ländern bietet der Sommer-
flugplan 2026 zahlreiche Mög-
lichkeiten für spontane Musik- 
und Städtereisen.

Festival-Sommer 2026
Dortmund Airport bringt Musikfans zu den Festivals Europas

Lese-Clubs in Asseln
Evangelische Kirchengemeinde 
lädt ein
Zu den Lese-Clubs des Bü-
cherei-Teams der evange -
lischen K irchengemeinde 
Asseln sind alle Grundschul-
kinder eingeladen, die Spaß 
beim Hören von Geschich-
ten haben, anderen Kindern 
ihre Lieblingsbücher vor-
stellen und vielleicht aus ih-
ren Lieblingsbüchern vorle-
sen möchten. 

Ab 16.30 Uhr kann dann ge-
stöbert, gelesen und ausgelie-
hen werden. Auch das Auspro-
bieren von Spielen ist möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die nächsten Termine 
sind am Mittwoch, 17. Juni und 
am Mittwoch, 15. Juli. Fo
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Konfirmation & Jubilare
Ev. Kirchengemeinde Asseln feiert
Zwei Konfirmationen fanden 
in Asseln statt. Am 26. Ap-
ril wurden 13 und am 10. Mai 
weitere15 junge Menschen 
durch Pfarrerin Kerstin Hanke 
konfirmiert.

Am Himmelfahrtstag (14. Mai) 
wurden zudem 27 Jubilarin-
nen und Jubilare in der Lu-
ther-Kirche in einem Festgot-

tesdienst mit Pfarrer i.R. Kerl 
an ihre Konfirmation erinnert. 
Im Anschluss gab es im Ge-
meindehaus einen Sektemp-
fang, gefolgt von einem köst-
lichen Mittagessen. Bei Kaffee 
und Kuchen wurden viele Er-
innerungen und Bilder ausge-
tauscht und Verabredungen 
für die nächste Jubelkonfirma-
tion 2027 getroffen. 
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83 Besucherinnen und Besu-
cher kamen kürzlich in die 
Luther-Kirche nach Asseln, 
um in den Genuss eines be-
sonderen musikalischen Pro-
gramms zu kommen: Lieder-
macher Reinhard Börner und 
seine Ehefrau spielten auf Gi-
tarre und Harfe ein abwechs-

Kornelia und Peter Berger 
feierten als Wirtsehepaar am 
1. Mai 2026 ihr 25-jähriges 
Jubiläum. 

Mit der Übernahme des be-
kannten Lokals in Dortmund-
Asseln von Familie Schitz in 
2001 entwickelten die beiden 
den Bürgerkrug zum beliebten 
Treffpunkt für jung und alt und 
überzeugen seit Jahren mit ei-
nem ausgezeichneten kulinari-
schen Angebot. Der Einladung 
zum Jubiläum folgten rund 200 
Gäste, die mit Speisen und Ge-
tränken sowie Musik von ei-
nem DJ eine schwungvolle und 
fröhliche Feier erlebten. Dazu 
gehörten auch ehemalige Mit-
arbeiter wie Frau Gisela Taub-
horn, die die Übergangszeit 
von Familie Schitz zu Familie 
Berger begleite und mit einem 

lungsreiches und himmli-
sches Programm. 

Viele Lieder luden zum Mitsin-
gen ein und sind sicher dem ei-
nen oder anderen Besucher auf 
dem Heimweg nicht mehr aus 
dem Ohr gegangen. Der Song  
„Jeden Tag so zu leben“ ist für 

Konzert in der Luther-Kirche
83 Besucher in Asseln

25 Jahre Bürgerkrug 
Wirtsehepaar feiert Jubiläum

Wenn am Sonntag, 21. Juni, 
ab 11 Uhr der Platz vor dem 
Marie-Juchacz-Haus in Asseln 
zum Treffpunkt wird, geht es 
nicht nur um Motoren und 
Technik – sondern um gelebte 
Geschichte auf zwei Rädern.

Zum 25. Mal lädt der Förder-
verein Marie-Juchacz-Haus e.V. 
zum Asselner Zweirad-Oldie-
Treffen ein und verwandelt den 
Vorplatz in eine Bühne für klas-
sische Motorräder, Mopeds und 
historische Zweirad-Legenden. 
Die Veranstaltung hat sich über 
die Jahre zu einem festen Termin 
für Liebhaberinnen und Lieb-
haber alter Technik entwickelt. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die 
„alten Schätzchen“ der priva-
ten Sammler, die mit viel Hin-
gabe gepflegt, restauriert und 
präsentiert werden. Sie erzäh-

len Geschichten vergangener 
Jahrzehnte – von Alltagsmo-
bilität, Ingenieurskunst und 
persönlicher Leidenschaft für 
Technik, die nicht nur fährt, 
sondern Erinnerungen trägt. 
Neben dem Blick auf glänzen-
den Chrom und liebevoll res-
taurierte Details sorgt die As-
selner Helfer-Crew auch in 
diesem Jahr wieder für das leib-
liche Wohl der Gäste. Kulina-
rische Klassiker begleiten das 
Treffen und machen die Ver-
anstaltung zu einem sozialen 
Treffpunkt, der weit über die 
reine Ausstellung hinausgeht. 
Das Zweirad-Oldie-Treffen ver-
bindet damit Technikgeschich-
te, Nachbarschaft und Begeg-
nung – und lädt Besucherinnen 
und Besucher ein, gemeinsam 
in Erinnerungen und Geschich-
ten einzutauchen.

25. Asselner Zweirad-Oldie-Treffen
Chrom, Geschichte und Leidenschaft auf zwei Rädern

Fotos: AWO Asseln-Husen/Kurl

Evangelische Kirchengemeinde Asseln
Kinderbibeltag ein voller Erfolg
Das Kigo-Team der ev.-luth. 
Kirchengemeinde Asseln star-
tet einmal im Monat eine Ak-
tion für Kinder von 5 bis 10 
Jahren. So fand kürzlich der 
Kinderbibeltag statt. 

95 Thesen von Luther
Ein großer Luther aus Holz war-
tete schon darauf mit den Kin-
dern fotografiert zu werden. 
Mit einem Anspiel, in welchem 
Martin Luther dann tatsächlich 
auftrat und seine Geschichte 
erzählte, erfolgte die erste Be-
gegnung mit dem Mönch, Bibel-
übersetzer und Rebell, der vor 
über 500 Jahren die Welt verän-
derte. Als er 1517 seine berühm-
ten 95 Thesen an die Kirchentür 
von Wittenberg nagelte, ahnte 
er wohl nicht, dass er damit eine 
ganze Epoche ins Rollen brin-
gen würde. Für die Kinder wur-
de schnell klar: Luther war je-
mand, der auch dann standhielt, 
wenn es schwierig wurde. Ganz 
wie es das Lied des Tages be-
schreibt, dass die Kinder mit gro-

ßer Begeisterung und vielen Be-
wegungen sangen: „Sei mutig, 
sei stark und fürchte dich nicht!" 

Buntes Programm
Das Programm war bunt und 
abwechslungsreich: Die Kinder 
backten ihre eigene Lutherrose 
– Luthers persönliches Symbol 
mit Kreuz, Herz, Rose und gol-
denem Ring – und durften sie 
natürlich mit nach Hause neh-
men. Außerdem wurden eige-
ne Wappen kreativ und bunt 
gestaltet. Beim Luther-Puzzle 
wurden Szenen aus seinem Le-
ben in die richtige Reihenfolge 
gebracht werden. Die Geschich-
te wurde lebendig mit den Stab-
figuren von Martin Luther und 
seiner Frau Katharina von Bora – 
ausgemalt, ausgeschnitten und 
fertig zum Spielen. Nach dem 
traditionellen Hot-Dog-Mittag-
essen ging es auf Spurensuche 
in die Luther-Kirche. Über dem 
Eingangsportal entdeckten sie 
das Gesicht des Reformators 
– und plötzlich wurde aus der 

Geschichte eine ganz persön-
liche Begegnung. „Ich wusste 
gar nicht, dass Luther die Bibel 
auf Deutsch übersetzt hat, da-
mit alle sie lesen können!", stell-
te eine Achtjährige fest, als sie 
die Luther-Bibeln in der Kirche 
entdeckte – und traf damit den 
Kern des ganzen Tages. Die Kin-
der hingen ihre Bilder mit Lu-
ther auf eine Wäscheleine im 
Kirchenschiff um sie am Sonn-

tag zusammen mit einem klei-
nen Film vom Kinderbibeltag im 
Gottesdienst zu präsentieren.
Ende Mai  fand zum ersten 
Mal das Kirchen-Kino für Kin-
der statt. Mit Popcorn, Chips 
und Apfelschorle wurde auf ei-
ner großen Leinwand im Altar-
raum der Film „Oh wie schön ist 
Panama“ von Janosch gezeigt. 
15 Kinder kamen und waren  
begeistert. 

viele Menschen inzwischen zu 
einer Hymne geworden, einem 
Appell nichts aufzuschieben, 
sondern das Leben zu genießen 
und nicht auf morgen zu war-
ten. Der anhaltende Applaus 
zeigte den Künstlern, dass sie 

die richtigen Stücke gewählt 
hatten. Die Konzertreihe 2026 
in der Luther-Kirche geht am 
Sonntag, 5. Juli, um 17 Uhr mit 
der Kreiskantorei Dortmund 
und der Ev. Kantorei Welling-
hofen weiter.
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Blumenstrauß bedacht wur-
de. (Bild 1) Auch Vertreter der 
Brauereien von Brinkhoff und 
Veltins gehörten zu den Gra-

tulanten, womit das Wirtsehe-
paar eine Urkunde von Brink-
hoff entgegennehmen konnte 
(Bild 2). Am Ende des Abends 

waren sich alle Gäste wie auch 
Peter und Kornelia Berger ei-
nig: Das war eine tolle Jubilä-
umsfeier! 
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AWO-Lauftreffs Asseln
Vom ersten Schritt bis zur Urkunde
Mit strahlenden Gesichtern 
und eb enso strahlendem 
Sonnenschein endete der 
diesjährige Anfängerkurs 
des AWO-Lauftreff Asseln. 
Insgesamt 13 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erhiel-
t e n  i h r e  wo h l ve r d i e n t e n 
Urkunden – als sichtbaren 
Abschluss einer Entwicklung, 
die für viele vor drei Mona-
ten kaum vorstellbar gewe-
sen wäre.

Innerhalb von zwölf Wochen 
hatten sich die Kursmitglieder 
von absoluten Laufanfängerin-
nen und -anfängern zu einer 
stabilen Ausdauerleistung von 
einer Stunde kontinuierlichem 
Joggen entwickelt. Dabei leg-
ten sie Strecken von rund sie-
ben Kilometern zurück – ein 
persönlicher Erfolg, der für vie-
le mit großer Motivation und 
Überwindung verbunden war. 
Die Urkunden und Laufpäs-

se wurden von der Vorsitzen-
den des Lauftreffs,  Claudia 

Schmale, sowie Trainer Karl-
Heinz Rogalla überreicht. Bei-

de begleiteten die Gruppe 
während des gesamten Kur-
ses und lobten insbesonde-
re die Konstanz, den Team-
g e i s t  u n d  d i e  s i c h t b a r e n 
Fortschritte aller Beteiligten. 
Im Anschluss an die offizielle 
Übergabe klang der Kurs in ge-
selliger Atmosphäre im Garten 
des Marie-Juchacz-Haus aus. 
Bei Bratwurst und alkoholfrei-
em Bier wurde über Trainings-
momente, persönliche Heraus-
forderungen und gemeinsame 
Erfolgserlebnisse gesprochen. 
Der AWO-Lauftreff führt den 
An f ä n g e r k u r s  b e re i t s  z u m 
29. Mal durch und setzt da-
mit eine lange Tradition fort. 
Im kommenden Jahr soll im 
Rahmen eines Jubiläums auch 
das 20-jährige Bestehen des 
„Anfängerlaufs“ gefeiert wer-
den – ein weiterer Meilenstein 
für eine Laufgemeinschaft, die 
sportliche Entwicklung und 
Gemeinschaft verbindet.

Foto: AWO Lauftreff Dortmund

Gemeinsam helfen für den guten Zweck
Immanuel-Kant-Gymnasium lädt zur Spendenaktion ein
Am Freitag, 3. Juli, veranstaltet 
die Schule eine große interreli-
giöse Spendenaktion mit Floh-
markt und Spendenlauf. Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern, 
Lehrkräfte sowie Gäste aus der 
Nachbarschaft sind eingeladen, 
gemeinsam Geld für wohltätige 

Projekte zu sammeln und dabei 
ein starkes Zeichen für Zusam-
menhalt und gegenseitige Un-
terstützung zu setzen.

Schule engagiert sich
Mit der Aktion möchte das Im-
manuel-Kant-Gymnasium nicht 

nur Spenden sammeln, sondern 
auch das soziale Miteinander stär-
ken. Die Veranstaltung verbin-
det sportliche Aktivität mit eh-
renamtlichem Engagement und 
zeigt, wie vielfältig gemeinschaft-
liches Handeln im Schulalltag ge-
lebt werden kann. Besonders der 
interreligiöse Gedanke steht da-
bei im Mittelpunkt: Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und 
Glaubensrichtungen kommen zu-
sammen, um gemeinsam Gutes 
zu tun.
 
Flohmarkt und Spendenlauf
Geplant sind unter anderem 
ein großer Flohmarkt sowie ein 
Spendenlauf auf dem Schulge-
lände. Beim Flohmarkt sollen Bü-
cher, Kleidung, Spiele und viele 
weitere Gegenstände verkauft 
werden. Die Einnahmen flie-
ßen ebenso in die Spendenakti-
on wie die Erlöse aus dem Lauf, 
bei dem Schülerinnen und Schü-
ler möglichst viele Runden für 

den guten Zweck absolvieren. 
Die Veranstaltung richtet sich aus-
drücklich nicht nur an die Schul-
gemeinschaft, sondern auch an 
Interessierte aus dem Umfeld des 
Gymnasiums. Durch die offene Ge-
staltung soll ein Begegnungsort 
entstehen, an dem Gemeinschaft, 
Austausch und soziales Engage-
ment im Vordergrund stehen. 

Engagement 
gehört zum Schulprofil
Das Immanuel-Kant-Gymnasi-
um engagiert sich bereits seit Jah-
ren in sozialen und gesellschaft-
lichen Projekten. Die Schule ist 
unter anderem Teil des Netzwerks 
„Schule ohne Rassismus – Schu-
le mit Courage“ sowie als Fairtra-
de-Schule aktiv. Projekte wie die 
Spendenaktion passen damit be-
wusst zum Leitbild der Schule, 
Verantwortung zu übernehmen 
und junge Menschen für gesell-
schaftliches Engagement zu ge-
winnen und zu sensibilisieren.Fo
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TC Grüningsweg
Tenniscracks starten erfolgreich

O rtszeit Wickede

Direkt zu Beginn der Sommer-
saison 2026 kann der Tennis-
club Grüningsweg bereits auf 
mehrere erfolgreiche Aus-
wärtsspiele zurückblicken. So 
gewannen die Junioren U15 
ihr Spiel gegen den TC Sölder-
holz knapp, aber verdient mit 
2:1. Auch die Herren 4er konn-
ten in der Kreisklasse punk-
ten: Von der Auswärtsfahrt 
zum TSG Beckum brachten die 
vier Spieler einen klaren 5:1-
Sieg mit zurück an den Grü-
ningsweg.

Einen weiteren Erfolg feierten 
die Herren 60 des TC Grünings-
weg im Vereinspokal mit ei-
nem souveränen 3:0 gegen die 
TG Gahmen. Dieser Sieg stimmt 

die Mannschaft positiv für das 
nächste anstehende Spiel ge-
gen den TV Wickede 1890. Zu ei-
ner erfolgreichen Saison gehö-
ren allerdings auch Niederlagen. 
So musste sich die Mixed-Mann-
schaft – also Teams, in denen 
Frauen und Männer gemeinsam 
spielen – dem Oelder TC Blau-
Weiß mit 0:4 geschlagen geben. 
Auch gegen den SV BW Alsted-
de unterlagen die Spielerinnen 
und Spieler nach vielen hart um-
kämpften Matches mit 0:4.
Doch nicht nur auswärts ist 
beim TC Grüningsweg einiges 
los: Auch auf der eigenen An-
lage werden in den kommen-
den Wochen viele spannende Be-
gegnungen erwartet. Bereits seit 

Anfang Mai läuft die diesjähri-
ge Clubmeisterschaft. Dabei tre-
ten zahlreiche Mitglieder sowohl 
im Einzel als auch im Doppel ge-
geneinander an, um den begehr-
ten Vereinspokal zu gewinnen. 
Besonders die Möglichkeit, end-
lich wieder auf den frisch eröff-
neten Außenplätzen zu spielen, 
lockte bei dem guten Wetter der 
vergangenen Wochen viele Mit-
glieder auf die Anlage. Dank des 
tatkräftigen Einsatzes zahlrei-
cher Helferinnen und Helfer, die 
Plätze abzogen, walzten, Netze 
spannten und kleinere Schäden 
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ausbesserten, präsentieren sich 
die Plätze in dieser Saison in ei-
nem hervorragenden Zustand – 
und sorgen damit für noch mehr 
Freude am Spiel. 
In den nächsten Wochen stehen 
zudem die ersten LK-Turniere auf 
der Anlage an. Die Zuschauer dür-
fen sich auf viele spannende und 
hart umkämpfte Matches freu-
en. Die Pizzeria Gambino am TC-G 
wird dabei die Zuschauer auf der 
Terrasse mit kühlen Getränken 
und italienischen Speisen versor-
gen. Weitere Informationen gibt 
es wie immer unter tc-g.de.
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Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest / Unna / Beckum

Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend 
aufgemachte Stadtmagazine mit lokalem Anspruch 
und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die Dinge, 
die in der Nachbarschaft passieren und erzeugen eine 
hohe Identifikation.

Medienberater/in

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen sowie einen 
 Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem sympathischen und 
 motivierten Team sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungsfrist 
und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen von Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen  
Zeitpunkt 
einen/eine...

Neue Kaffeemaschine für die AWO
Sparkasse übernimmt großen Teil der Finanzierung
Nach fast drei Jahrzehnten zu-
verlässiger Nutzung musste 
die alte Kaffeemaschine mit 
großem Fassungsvermögen 
in der Begegnungsstätte der 
AWO Wickede ersetzt werden. 
Die langjährige tägliche Nut-
zung hatte ihre Spuren hin-
terlassen, und eine Reparatur 
war nicht mehr wirtschaftlich 
möglich.

Da in den vergangenen Jahren 
bereits zahlreiche Investitionen 
in Eigenregie vorgenommen 
wurden, waren die finanziellen 
Mittel für eine vollständige Neu-
anschaffung jedoch begrenzt. 
Umso größer war die Erleichte-
rung, als die Sparkasse Dortmund 
als sozial engagierter Sponsor 
einen erheblichen Teil der An-
schaffungskosten übernahm. 
Nach der Installation der neu-
en Kaffeemaschine konnte sich 
die Vorsitzende der AWO Wicke-

Marcel Kohlhaas von der Sparkasse Dortmund und Regina Kowalke, 
Vorsitzende der AWO Wickede. Foto: AWO Wickede

de, Regina Kowalke, gemein-
sam mit Besucherinnen und 
Besuchern der Begegnungs-
stätte am Dollersweg persön-
lich bei Marcel Kohlhaas von 
der Sparkasse Dortmund be-
danken. Dieser war vor Ort, um 
sich selbst ein Bild von der Ein-
richtung und der Bedeutung 
der Unterstützung zu machen. 
Als zusätzliche Geste brach-
te Marcel Kohlhaas mehre -
re Pakete Kaffee mit, die in der 
Begegnungsstätte direkt will-
kommen geheißen wurden. Die 
Gäste und Verantwortlichen 
zeigten sich dankbar und be-
tonten die wichtige Rolle sol-
cher Unterstützung für das so-
z ia le  M iteinander  vor  Or t . 
Die neue Kaffeemaschine ist da-
mit nicht nur ein technisches Up-
date, sondern auch ein Zeichen 
für gelebte Nachbarschaft und 
gemeinschaftliches Engagement 
in Wickede.

Im Rahmen der Schlagan-
fall-Vortragsreihe fand am 
Samstag, 9. Mai, das bereits  
9. „Frühstück mit Vortrag“ in 
der Seniorenresidenz Haus Lu-
cia statt. Rund 30 Interessierte 
nutzten die Gelegenheit, sich 
zunächst in entspannter Atmo-
sphäre am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet zu stärken, bevor 
der fachliche Teil des Vormit-
tags begann.

Eröffnet wurde die Veranstaltung 
von Einrichtungsleitung Cordu-
la Tiltmann sowie Thomas Brandt 
vom Seniorenbüro Brackel. Bei-
de begrüßten die Gäste und führ-
ten in das Thema des Vormittags 
ein, das sich rund um Unterstüt-
zungsmöglichkeiten im Alltag 
nach einem Schlaganfall drehte. 
Im Anschluss stellte Axel Scheff-
ler, Mitarbeiter des Sanitäts-
hauses Tingelhoff, eine Vielzahl 
praktischer Hilfsmittel vor. Dazu 
gehörten unter anderem Rolla-
toren mit Stützhilfen, Orthesen 
zur Erleichterung beim Gehen so-
wie speziell angepasstes Besteck 
und Geschirr, das den Alltag für Be-
troffene deutlich erleichtern kann. 
Neben der Präsentation stand 
vor allem der Austausch im Mit-
telpunkt. Fragen zu ärztlichen 
Verordnungen, Kostenüber-
nahme durch Krankenkassen 
sowie zur Finanzierung des 
Eigenanteils wurden ausführlich be-
antwortet und individuell erläutert. 
Zum Abschluss der Veranstal-

Fotos: Thomas Brandt

Frühstück trifft Aufklärung
Vortragsreihe über Alltags-Hilfen für Schlaganfallpatienten

tung verwies Thomas Brandt 
auf die bestehende Selbsthilfe-
gruppe für Schlaganfallpatien-
tinnen und -patienten im Stadt-
bezirk Brackel. Diese wurde 2024 
nach einer ersten Vortragsreihe 
auf Initiative der Logopädin Katrin 
Bennemann gegründet und trifft 
sich regelmäßig jeden ersten Mitt-
woch im Monat um 16 Uhr in der 
AWO-Begegnungsstätte Brackel. 
Weitere Informationen zum Thema 
gibt es im Seniorenbüro Brackel.
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Juicy Beats Festival 2026
Neues Konzept, vier Bühnen, riesige Silent Disco
Das Juicy Beats Festival ge-
hört seit Jahren zu den be-
kanntesten Musikfestivals im 
Ruhrgebiet. 2026 startet das 
Event nun mit einem neuen 
Konzept in die nächste Run-
de: Unter dem Motto „Back to 
the Beats“ findet das Festival 
erstmals kompakt an nur ei-
nem Tag statt. Am 25. Juli ver-
wandelt sich der Dortmun-
der Westfalenpark erneut in 
eine große Open-Air-Party 
mit Live-Musik, DJs und zahl-
reichen Dancefloors.

Fokus auf Musik 
und Festivalgefühl
Die Veranstalter setzen 2026 
stärker auf ein konzentriertes 
Festivalerlebnis. Statt eines 
mehrtägigen Programms steht 
diesmal ein intensiver Festival-
tag im Mittelpunkt. Geplant 
sind vier Bühnen, verschiede-
ne Musikbereiche und eine 
große Silent Disco mit tausen-

den leuchtenden Kopfhörern.  
Musikalisch reicht das Ange-
bot von Hip-Hop und Pop über 
elektronische Musik bis hin zu 
Party- und Clubsounds. Das 
Festival bleibt damit seinem 

Stil treu: vielfältig, jung und 
tanzbar.

Bühne für bekannte 
und neue Acts
Juic y Beats gilt  seit  Jahren 

als Festival, das früh auf neue 
Künstlerinnen und Künstler 
setzt. Viele Acts standen hier 
bereits auf der Bühne, bevor 
sie deutschlandweit bekannt 
wurden. Für 2026 wurden un-
ter anderem Tream, Montez, 
Roy Bianco & die Abbrunzati 
Boys sowie Alexander Marcus 
angekündigt.

Festival für das Ruhrgebiet
Besonders die Mischung aus 
M u s i k ,  S o m m e r at m o s p h ä -
re und Parkkulisse macht den 
Reiz des Festivals aus. Zwischen 
Wiesen, Bäumen und Wasser-
f lächen entsteht jedes Jahr 
ein einzigartiges Open-Air-Er-
lebnis mitten in Dortmund. 

Mit dem Neustart 2026 möchte 
Juicy Beats wieder stärker den 
ursprünglichen Festivalgedan-
ken in den Mittelpunkt stellen: 
gemeinsam feiern, tanzen und 
Musik entdecken.

Foto: Drazen Zigic über freepik

20 % auf das gesamte Sortiment!
Eine traurige Nachricht gibt es aus der Geschäftswelt in Unna. Das seit fast 62 Jahre 
bestehende Fachgeschäft „Der Hosen-Spezialist“ in der Wasserstraße 5 in Unna beginnt mit 
dem Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe. 
„Dieser Schritt ist nach so langer Zeit kein leichter, ist aber unausweichlich“, betont der Inhaber Thomas 
Weber. „Nach der Corona Zeit war nichts mehr so, wie es vorher einmal war. Wir haben gut 15 % unseres 
sonst üblichen Umsatzes dauerhaft verloren. Marken, die wir exklusiv in Unna hatten, werden jetzt auch in 
anderen Geschäften verkauft. Da leisten wir oft die Vorarbeit und gekauft wird dann woanders. Dazu kommt, 
dass die jüngeren Menschen sich oft dem klassischen Einzelhandel verweigern und auch der Onlinehandel im 
Bereich der Hosen einiges abgreift.“  Fast schon tragisch ist der Umstand, dass sich Thomas Weber selbst seit 
langer Zeit als Vorsitzender des City-Werbering Unna e.V. sehr für den Einzelhandelsstandort Unna engagiert. 
Den Vorsitz gibt er nun genauso ab, wie auch die ehrenamtlichen Tätigkeiten bei der IHK zu Dortmund.  Für 
die über 6 Jahrzehnte dauerhafte Unterstützung und Treue sehr vieler Kunden aus Nah und Fern sind Thomas 
Weber und sein Team sehr dankbar. „Da sind viele Freundschaften entstanden. Viele unserer Stammkunden 
hatten immer großes Vertrauen in uns und unsere Arbeit, und das wussten wir immer sehr zu schätzen“, betont 
Thomas Weber.  Für Weber und sein Team beginnt nun etwas Neues. Gott sei Dank haben bereits fast alle 
Angestellten ein neues Tätigkeitsfeld in Aussicht. Vielleicht sieht man sich ja weiterhin in unserer schönen und 
liebenswerten  Stadt, denn auch Thomas Weber möchte sich auf gar keinen Fall zur Ruhe setzen. 
Der Ausverkauf mit Preisnachlässen auf das gesamte Sortiment ist nun gestartet. Alle Kundinnen 
und Kunden können die Auswahl und den Service noch nutzen. Das komplette Team bleibt bis zum Ende 
des Ausverkaufes an Bord und freut sich über einen Besuch.

Mo. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr / Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr •  Wasserstr. 5 • 59423 Unna (Nähe Markt) • Tel. 02303/16051 • Fax 02303/14966
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Wenn am 13. Juni die Dort-
munder Innenstadt erklingt, 
treffen sich Stimmen aus al-
len Richtungen zu einem ge-
meinsamen Klangraum: Beim 
18. Fest der Chöre im Rahmen 
des Klangvokal Musikfestival 
wird die ganze Stadt zur Bühne 
– und Chormusik zum offenen 
Erlebnis für alle.

Mit dabei ist auch in diesem Jahr 
wieder der Frauenchor Sound 
Celebration aus Bergkamen. 
Die 24 Sängerinnen präsentie-
ren im Foyer des Orchesterzent-
rums in der Brückstraße ein etwa 
25-minütiges Programm aus un-
terschiedlichen Stilrichtungen – 
darunter auch zwei neu einstu-
dierte Stücke, die erstmals vor 
Publikum zu hören sein werden. 
Die intensive Vorbereitung auf 
den Auftritt begann nicht erst 
kurz vor dem Festival: Bereits im 
März traf sich der Chor zu sei-
nem traditionellen Probenwo-

chenende im Musikbildungszen-
trum Südwestfalen. Dort stand 
neben der musikalischen Arbeit 
vor allem das gemeinsame Hö-
ren, Atmen und Aufeinander-Ein-
gehen im Mittelpunkt. Ergänzt 
wurde das Wochenende durch 
gezielte Übungen zu Rhyth-
musgefühl, Klangentwicklung 
und chorischer Wahrnehmung. 
In der heißen Phase der Vorbe-
reitung im Mai holte sich der A-
cappella-Chor zusätzlich pro-

fessionelle Unterstützung: Eine 
erfahrene Trainerin aus dem Be-
reich Barbershop-Chorgesang ar-
beitete mit den Sängerinnen am 
Feinschliff von Klang, Ausdruck 
und Bühnenpräsenz. Der Blick 
von außen habe sich bereits in 
den vergangenen Jahren als gro-
ßer Gewinn erwiesen, heißt es 
aus dem Chor – und soll nun er-
neut für neue Impulse sorgen. 
Das Ergebnis dieser intensiven 
Arbeit ist am 13. Juni ab 11.45 

Uhr im Orchesterzentrum Dort-
mund zu erleben – der Eintritt 
ist frei. Dort wird sich zeigen, wie 
viel Energie, Präzision und Lei-
denschaft in einem Chor steckt, 
der Musik nicht nur singt, son-
dern gemeinsam gestaltet. 
Weitere Informationen sind im 
Veranstaltungskalender der Stadt 
Dortmund sowie unter www.
klangvokal.de und www.sound-
celebration.blankmusic.org 
 zu finden.

Foto: Sound Celebration

Dortmund singt
mit Sound Celebration
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Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung 
setzen wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

Sie suchen gute Werbung?Sie suchen gute Werbung?
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TTC Wickede blickt auf starke Saison zurück
Aufstiege, Überraschungserfolge und hervorragende Nachwuchsarbeit

Mit mehreren Aufstiegen, ei-
ner überraschend starken 
Platzierung in der NRW-Liga 
und wachsender Jugendarbeit 
hat der TTC Dortmund-Wicke-
de die Saison 2025/26 erfolg-
reich abgeschlossen. Beson-
ders die 1. Damenmannschaft 
sorgte dabei für Aufmerksam-
keit: Nach dem Aufstieg in die 
NRW-Liga erreichte das Team 
auf Anhieb einen hervorra-
genden dritten Tabellenplatz 
– und sicherte sich damit so-
gar die Anwartschaft auf ei-
nen möglichen weiteren Auf-
stieg in die Oberliga.

Mit diesem Ergebnis hatte im 
Verein vor Saisonbeginn kaum 
jemand gerechnet. Maßgeblich 
beteiligt am Erfolg waren Spit-
zenspielerin Karen Elfert sowie 
Neuzugang Hanne Schubert, 
die das obere Paarkreuz deutlich 
verstärkte. Gemeinsam mit Son-
ja Osbild, Nadine Zimmermann 
und Rosanna Levenig entwi-
ckelte sich die Mannschaft zur 
erfolgreichsten Damenmann-
schaft im Raum Dortmund. 
Auch die weiteren Teams des 
Vereins konnten überzeugen. 
Die 1. und 2. Erwachsenen-
mannschaft sicherten sich je-

weils den Aufstieg und werden 
künftig in höheren Spielklas-
sen antreten. Gleichzeitig ver-
passte die 2.  Damenmann-
schaft den Aufstieg nur knapp 
und musste sich erst in der Re-
legation geschlagen geben. 
Besonders positiv bewertet der 
Verein zudem die Entwicklung 
im Jugendbereich. Durch zu-
sätzliche Trainerangebote und 
ein externes Trainingswochen-
ende wurde die Nachwuchsar-
beit intensiviert – mit sichtba-
rem Erfolg: Mehrere Jugendliche 
kamen bereits als Ersatzspie-
ler in Erwachsenenmannschaf-

ten zum Einsatz und trugen mit 
eigenen Siegen zu den star-
ken Saisonergebnissen bei. 
Mit insgesamt sieben Erwach-
senen-, drei Damen- und zwei 
Jugendmannschaften zieht 
der TTC Wickede damit eine 
äußerst  posit ive  Saisonbi-
lanz und möchte den einge-
schlagenen Weg weiter fort-
setzen.  Neue Spieler innen 
und Spieler sind ausdrück-
lich willkommen – auch wäh-
rend der Sommerferien läuft 
der Trainingsbetrieb weiter. 
Weitere Informationen gibt es 
unter ttc-wickede.de.

(v.l.) Thorben Brock, Rosanna Levenig, Matthias Freytag, Hanne Schubert, Nadine Zimmermann, Sonja Osbild, Karen Elfert, 
Jörg Brock und  Mario Haushalter.

Neue Führung und starke Gemeinschaft
Rot-Gold Wickede mit neuem Vorstand
Die Karnevalsgesellschaft 
Rot-Gold Dortmund-Wicke-
de 1967 e.V. hat bei ihrer Jah-
reshauptversammlung im Lin-
denhof die Weichen für die 
kommende Amtszeit gestellt. 
Neben Ehrungen langjähriger 
Mitglieder standen vor allem 
die Neuwahlen des Vorstands 
sowie die Zukunftsarbeit des 
Vereins im Mittelpunkt. Ein 
besonderer Schritt: Die Ver-
sammlung sprach sich mit gro-
ßer Mehrheit für die Bildung 
eines Jugendvorstands aus.

Gedenken und Ehrungen 
zum Auftakt
Eröffnet wurde die Versamm-
lung von Andreas Winkelmann, 
der die Mitglieder und Gäste be-
grüßte. Zu Beginn gedachten die 
Anwesenden in einer Schweige-
minute der im vergangenen Jahr 
verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Im Anschluss ehrte die Ge-
sellschaft zahlreiche Mitglie-
der für ihre langjährige Treue 
z u m  Ve r e i n .  Au f g r u n d  e i -
ner Anpassung der Jubilä-
umszahlen wurden Ehrungen 
für 22 bis 25 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit ausgesprochen. 
Für 22 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Clara Hermann und Jen-
nifer Schikorr ausgezeichnet. 
Seit 23 Jahren gehören Michel-
le Gennat und Denise Mark 
dem Verein an. Auf 24 Jahre Ver-
einsleben blicken Walter Run-
ge, Jana Raths und Cedrik Au-
lich zurück. Die Ehrung für 25 
Jahre Mitgliedschaft erhielten 
Katrin Lanzke, Leonhard Au-
lich und Doris Philips-Schubert. 
Eine besondere Ehrung gab 
es zudem für Franziska Mühle-
weg und Jürgen Büttner, die seit 
44 Jahren mit der Gesellschaft 
verbunden sind. Die Auszeich-
nung wurde ihnen bereits pri-
vat durch den Präsidenten über-
reicht.

Mehrheit für 
neuen Jugendvorstand
Ein zentraler Punkt des Abends 
war der Antrag zur Bildung ei-
nes Jugendvorstands. Die Mit-
glieder stimmten dem Vorha-

ben mit großer Mehrheit zu 
und setzten damit ein deutli-
ches Zeichen für die zukünfti-
ge Nachwuchsarbeit inner-
halb der Karnevalsgesellschaft. 
Darüber hinaus berichtete der 
1. Vorsitzende über die Vereins-
arbeit des vergangenen Jahres. 
Ergänzt wurde der Rückblick 
durch den Kassenbericht der 1. 
Kassiererin. Anschließend ent-
lastete die Versammlung den 
gesamten Vorstand.

Andreas Winkelmann 
bleibt Präsident
Nach Feststellung der Wahl-
berechtigten übernahm Mario 
Schmidt die Leitung der Wahl 
zum 1. Vorsitzenden und Prä-
sidenten. Im Anschluss führ-
te Andreas Winkelmann durch 

d i e  w e i t e r e n  Wa h l g ä n g e . 
Der neu gewählte Vorstand der 
Karnevalsgesellschaft Rot-Gold 
Dortmund-Wickede 1967 e.V. 
setzt sich wie folgt zusammen: 
Vorsitzender/Präsident: And-
reas Winkelmann, Vorsitzen-
de/Geschäftsführerin: Denise 
Mark, Kassiererin: Ilse Hutterer, 
Organisationsleiter: René Benn-
dorf, Schriftführerin: Heidi  Ma-
theoschat, Kassiererin: Viviane 
Verbic, Organisationsleiterin: 
Lisa Hinze, Schriftführerin: Lea 
Gerick, Zeugwarte: Kai Nicola 
und Jörg Milek, Kostümwartin-
nen: Ela Pilakowski und Michel-
le Gennat, Beisitzerin Presse: 
Martina Büttner, Beisitzerin Ju-
gendwart: Jenny Pilakowski, 
Beisitzer Logistik: Peter Mey-
er, Beisitzerin: Susi Nicola und  

Der Vorstand 2026/ 2027. Fotos: KG Rot-Gold

Kassenprüferinnen: Patricia  
Aulich und Sabine Fuchs.

Vereinsleben soll 
weiter gestärkt werden
Unter dem Tagesordnungs- 
punkt „Verschiedenes“ wur-
d e n  we i te r e  o r g a n is ato r i -
sche T hemen b espro chen, 
bevor die Versammlung in 
gesell iger Runde ausklang. 
Mit dem neu gewählten Vor-
stand und der geplanten stär-
keren Einbindung der Jugend 
blickt die Karnevalsgesellschaft 
Rot-Gold Dortmund-Wickede 
1967 e.V. optimistisch auf die 
kommende Amtsperiode. Ziel 
bleibt es, die ehrenamtliche 
Vereinsarbeit fortzuführen und 
das Gemeinschaftsleben weiter 
zu stärken.

Die Jubilare.

(v.l.) Karen Elfert und Hanne Schubert im Doppel. 
Fotos: B. Brink

(v.l.) Die 1. Damenmannschaft mit Rosanna Levenig, Hanne Schubert, 
Sonja Osbild, Nadine Zimmermann und Karen Elfert.
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LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Hamdy Reifendienst
Wambeler Hellweg 156 · 44143 Dortmund

Tel.: 0231/594006 · Fax: 0231/1358442
info@hamdy-reifendienst.de
www.hamdy-reifendienst.de

Mo-Fr 8:30 - 17:30 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr

Ihr Spezialist für Hörgeräte
Hörsysteme Brackel

Flughafenstr. 4 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr • 0231/95904188

info@hoersysteme-brackel 
www.hoersysteme-brackel.de

AHORN Apotheke Inh. Sarah Leide e.K. 
Bronckhorststr. 4 · 44319 Dortmund 

Tel.: 0231 / 270170 · Fax: 0231 / 271546
ahorn-apotheke-d@t-online.de 
www.ahorn-apotheke-asseln.de 

Mo, Di, Do, Fr 7:45-18:30 · Mi 7:45-13 · Sa 8:30-13

APFL - Pflegedienst
GF: Christoph Schemmann

Mobil: (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 132

Mo – Fr 11.00 – 13.00 Uhr • Tel. (0231) 2 77 77 

Ambulante Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • www.mzm-dortmund.de
Zulassung aller Pflegekassen

Reifen Trotzeck
DRIVER

Brackeler Hellweg 43-45 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

Tel.: 0231/4389984 • Fax: 0231/2496499
info@vorortreifen.de • www.vorortreifen.de

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mi – Mo ab 17.00 • Küche 18.00 – 21.30 Uhr

Sonntags 11 – 15 Uhr u. ab 17.00 Uhr,  
Küche 12 – 14 Uhr u. 18 – 21.30 Uhr, Di Ruhetag

„Human Beauty“ Kosmetikstudio 
Inh. Irina Assmann

Wickeder Hellweg 109 · 44319 Dortmund 
0170 / 2911497 · info@humanbeauty.de

www.human-beauty.de
Öffnungszeiten: Mo - Sa 09 - 18 Uhr

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Notdienst rund um die Uhr

www.glasereihupach.de

Reisebüro Huth
Wickeder Hellweg 67 • 44319 Dortmund

Tel. 0231/21 57 57 • Fax 0231/21 21 70
info@reisebuero-huth.de
www.reisebuero-huth.de

www.perfekt-in-den-urlaub.de

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Meylantstraße 60
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

JUWELIER KATRE
Brackeler Hellweg 101 · 44309 Dortmund
Tel.: 0231/18730333 · Fax: 0231/18730334

juwelierkatre@hotmail.de
Öffnungszeiten: Mo-Do 9-18 Uhr

Fr 9-13 und 14:30-18 Uhr · Sa 09:30-14 Uhr

Immobilien Jürgen Hoddenkamp
Asselner Hellweg 116 · 44319 · Do-Asseln

Büro: (0231) 53 42 274  
Mobil: 0151-14 57 23 58

Email: immo@hoddenkamp.de  
www.immobilien-hoddenkamp.de

Podologische Praxis Galina Zubkov
Dollersweg 43 · 44319 Dortmund-Wickede

Tel.: 0231 580 65 147

Termine nach Vereinbarung

Auto Neuhaus
Inh. Michael Weise

Wartung, Reparatur, Verkauf, EU-Neuwagen
Asselner Hellweg 107 • 44319 Dortmund

Tel. (0231) 27 95 31

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Björn Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05
www.sanitaerundmehr.de

Betreuungsdienst Becker-Szeffs
Vertrauensvolle Begleitung im Alltag

Büro: Asselburgstraße • Dortmund-Asseln
Tel. 0176-320 571 26

Autohaus Cordes GmbH
Alle Marken - ein Partner!

Brackeler Hellweg 42 • 44309 Dortmund-Brackel
Tel. (0231) 47 78 98-0 • Mail: info@auto-cordes.de 

www.auto-cordes.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN 
u. Dienstleistungen MORK 

Wibbeltweg 5 · 44319 Dortmund-Wickede
Mobil: 0172 7576342
Tel.: 0231 33 02 83 03 

info@mork.de · www.mork.de

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Am Hagedorn 42 • 44319 Dortmund
Mo. bis Do. 8.30 bis 14.30 Uhr und nach 

Vereinbarung • Tel. 0151-5 9270 270 
E-Mail: post@kanzlei-michael.de

www.kanzlei-michael.de

LVM Versicherungsagentur
Thomas Michler

Wickeder Hellweg 113 • 44319 Dortmund
Mo-Fr 09:00 -13:00 Uhr

 Mo, Di, Do 14:30-17:30 Uhr
Telefon: 0231-217138 • Telefax: 0231-216843

info@michler.lvm.de
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Jeder kann sich eintragen lassen!  
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 12,00 Euro zzgl. MwSt.  Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Das Team von Das Team von Hellweg infoHellweg info
wünscht einen wünscht einen 

SCHÖNEN SOMMER!SCHÖNEN SOMMER!

40 Jahre Volleyball in Holzwickede
1. VVH lädt zum großen Jubiläumstag ein
Der 1. Volleyballverein Holz-
wickede (1. VVH) feiert in die-
sem Jahr sein 40-jähriges Be-
stehen. Seit vier Jahrzehnten 
steht der Verein für Volley-
ballsport, Gemeinschaft und 
aktive Freizeitgestaltung in 
Holzwickede. Dieses beson-
dere Jubiläum möchte der 
Verein gemeinsam mit Bürge-
rinnen und Bürgern, Vereins-
mitgliedern sowie allen Vol-
leyballinteressierten feiern.

Aus diesem Anlass lädt der 1. VV 
Holzwickede am Samstag, 11. 
Juli 2026, ab 11 Uhr zu einem 
großen Jubiläumstag an die Be-
achanlage hinter der „Schönen 
Flöte“ ein. Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, wird die Veranstal-
tung kurzfristig in die Hilgen-
baumhalle verlegt. Der Verein 
richtet sich mit seinem Angebot 
ausdrücklich an alle Generatio-
nen. Eingeladen sind Jugendli-
che, Eltern, Großeltern sowie alle 
Volleyballfans aus Holzwickede 
und Umgebung. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob bereits Volleybal-
lerfahrung vorhanden ist oder 
der Sport zum ersten Mal aus-
probiert werden soll. Im Mittel-
punkt stehen Spaß, Bewegung 
und das gemeinsame Erlebnis. 
Besonders Jugendliche im Alter 
von 12 bis 18 Jahren möchte der 
Verein für Volleyball begeistern. 
„Interessierte können den Sport 
in angenehmer Atmosphäre ken-
nenlernen, unverbindlich mit-
trainieren und gleichzeitig erste 

Erfahrungen im leistungsbezo-
genen Spielbetrieb sammeln.“. 
Offene Volleyballangebote er-
möglichen einen unkomplizier-
ten Einstieg – ganz ohne soforti-
ge Vereinsmitgliedschaft.Neben 
dem klassischen Hallenvolleyball 
setzt der Verein vor allem auf frei-
zeitorientiertes Beachvolleyball 
mit sommerlicher Atmosphäre 
und viel Teamgeist. Unterschied-
liche Trainingszeiten sorgen da-
für, dass sich Schule, Ausbildung 
und Freizeit gut mit dem Sport 
vereinbaren lassen.
Sportlich blickt der Verein eben-
falls auf eine erfolgreiche Ent-
wicklung. Die erste Damenmann-
schaft des 1. VV Holzwickede 
konnte in der vergangenen Sai-
son die Meisterschaft in der Lan-

desliga feiern und spielt künftig 
in der Verbandsliga. Insgesamt 
besteht der Verein derzeit aus 
fünf Damenmannschaften sowie 
neun Jugendmannschaften und 
zählt damit zu den festen Größen 
im Volleyballsport der Region. 
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Darüber hinaus bietet der 1. VV 
Holzwickede auch Perspektiven 
für engagierte Mitglieder. Wer 
sich aktiv einbringen möchte, 
kann beim Aufbau neuer Teams 
mitwirken oder sich langfristig 
sogar als Trainer engagieren.
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